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+++ ACHTUNG! Redaktionsschluss für die Ausgabe Januar 2023
wird auf den 04. Dezember 2022 vorverlegt! +++ siehe  Seite 5 +++
Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Hilla Mersmann, Bürgermeisterin

Weihnachtsm
arkt

04.12.22

14-17 Uhr
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W
ir wünschen allen unseren Kunden 

frohe W
eihnachten und ein gutes neues Jahr!

W
ir bedanken uns für das 

uns entgegengebrachte Vertrauen.



Liebe Mönkebergerinnen, liebe Mönkeberger,
Wohlstand, Sicherheit und Frieden sind für die Generationen in Deutschland, trotz aller Krisen der vergan-
genen Jahrzehnte, fast schon zur Selbstverständlichkeit geworden. Unwissend was die Zukunft für uns be-
reit hält, waren wir doch weitgehend gewiss über den Rahmen, in dem wir unser Leben frei gestalten kön-
nen.
Inzwischen charakterisieren Begriffe wie Zwischenzeit, Zäsur oder Zeitenwende unsere Gegenwart. Deut-
lich wird daran vor allem, dass diese Gegenwart schwer an konkreten Merkmalen festzumachen ist. Es
zeichnet sich ein Paradigmenwechsel ab, sei es hinsichtlich der Überzeugung über Demokratie als Le-
bensform oder der Art und Weise unseres Arbeitens und Lebens.
Der anhaltende Kampf gegen die Pandemie, die Rückkehr des Krieges nach Europa und die zunehmende
Klimakrise mit ihren katastrophalen Auswirkungen bringen unser Gleichgewicht und unsere Gewissheit ins
Wanken. Die Würfel für die Bedingungen unseres Zusammenlebens und unserer gemeinsamen Zukunft
scheinen erneut gemischt zu werden.
Während wir in der Pandemie gelernt haben, gemeinschaftlich mit Mut, Neugier und Optimismus das Leben
zu gestalten, verändert der Krieg in der Ukraine allerdings die Weltgemeinschaft und wir spüren seine Aus-
wirkungen tagtäglich. Viele Menschen sorgen sich um die Menschen in der Ukraine, um unsere Sicherheit
in Europa, um unsere Wirtschaft und Energieversorgung und um die steigenden Kosten in vielen Lebens-
bereichen. Und wir fragen uns, was die Zukunft noch für uns bereithält.  
Den Handlungsspielraum, den wir in Mönkeberg haben, um uns den Herausforderungen der Gegenwart,
aber auch der Zukunft zu stellen und eine lebenswerte Gemeinde zu gestalten, haben wir genutzt. In den
letzten 4 Jahren wurden daher Projekte in einer noch nie dagewesenen Fülle umgesetzt und auf den Weg
gebracht. Lassen Sie uns gemeinsam einen Blick auf die vielen Projekte werfen:
Dringend notwendig war der Schulerweiterungs-
bau. Seit Beginn dieses Jahres werden die vier
Module für den differenzierten Unterricht mit gro-
ßer Freude von unseren Schulkindern genutzt. Da-
bei teilen sich jeweils zwei Klassen einen Differen-
zierungsraum. 

Die Erweiterung der Sporthalle um einen Besprechungs-
raum, getrennte Lagerräume für Schule und Sportverein,
einen Sanitär- und einen Gymnastikraum steht nach einer
Bauphase von nur sechs Monaten kurz vor der Vollendung.
Wir rechnen daher mit einer Übergabe im Januar.



Der schon lange gefor-
derte Neubau des Feuer-
wehrgebäudes kommt
ebenfalls sehr gut voran.
Wir rechnen im ersten
Quartal 2023 mit dem
Umzug der Feuerwehr.
Künftig werden dann un-
sere ehrenamtlichen Feu-
erwehrkamerad*innen
ein Gebäude nutzen kön-

nen, dass den Anforderungen der Brandunfallkasse mit einer guten technischen und energetischen Aus-
stattung entspricht. Unsere Freiwillige Feuerwehr freut sich über jede Unterstützung. Liebe Mönkeber-
ger*innen, haben Sie schon über eine Mitgliedschaft nachgedacht?

Mit dem Bau des Multifunktionsgebäudes haben wir im März 2022 begonnen. Dieses Vorhaben ist für
alle Beteiligten eine große Herausforderung. Wir haben dabei festgestellt, dass viele Leitungen neu ver-
legt werden mussten, sodass es zu einer starken Beeinträchtigung auf dem Schulhof kam und unsere
Schüler*innen sowie Lehrer*innen mit vielen Behinderungen leben mussten. Auch die Ev. Kita war und ist
von der Baumaßnahme stark betroffen.  Ich möchte mich hier im Namen aller Gemeindevertreter*innen
für ihre Geduld, für ihre Kreativität im Umgang mit der Beeinträchtigung und für ihr Verständnis bedan-
ken. 
So sehr wir uns auch über das neue Multifunktionsgebäude freuen, hier hat sich gleich gezeigt, welche
Herausforderungen Projekte ab einem gewissen Kostenvolumen haben. Sie müssen u.a. europaweit aus-
geschrieben werden. Dadurch können Akteure den Zuschlag erhalten, die nicht wohnortsnah, sondern
mehrere Kilometer entfernt von unserer Gemeinde ihren Wirkungskreis haben. Weshalb sie nicht immer
vor Ort sein können. Gerade die
Baubranche ist besonders betrof-
fen von der aktuellen Krise. Oft-
mals gibt es Lieferengpässe oder
Lieferzeiten von über einem Jahr,
massive Preissteigerungen und
der Fachkräftemangel zeigen sich
im Handwerksbereich besonders
deutlich. Dadurch können dann
wiederum Fristen nicht eingehal-
ten werden. 
Das macht was mit uns, mit den
Handelnden, mit der Gemeinde.
Wir haben in vielen Sondersitzun-
gen neu geplant, umgeplant, auch
um den Preisexplosionen entgegenzusteuern. Schlussendlich sind wir auf einem sehr guten Weg, der
Zeitplan verschiebt sich noch im verträglichen Rahmen und ich bin zuversichtlich, dass wir das mit unse-
rer Power gut schaffen werden.
Am Ende werden wir, werden Sie alle stolz auf unser schönes Multifunktionsgebäude sein, dass vie-
len Menschen unsere Gemeinde als Begegnungsstätte zur Verfügung stehen wird. Das Obergeschoss ist
der Betreuten Grundschule, später Offene Ganztagsschule (OGTS) vorbehalten. Ebenerdig befindet sich



die Aula, die auch als Mensa für die Schule genutzt wird. Weiterhin steht sie der Gemeinde, den Ver-
einen und Verbänden, den Bürger*innen zur Verfügung. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei unserem Projektleiter Mirco Schablack bedanken, der mit viel Ener-
gie und Weitsicht all unsere Projekte professionell leitet.
Ein weiteres Projekt ist die Neugestaltung des Schulhofes, die in den Sommerferien 2023 umgesetzt
werden soll. Gemeinsam mit Vertreter*innen der Schule arbeiten wir hier an der Planung.

Im Rahmen des Orts-
entwicklungskonzeptes
haben wir die priori-
sierte Strandentwick-
lung weiter vorange-
trieben, sodass wir
jetzt einen Förderan-
trag zur Umsetzung
der Planungen für den
ersten Strandabschnitt
nördlich des Fähranle-
gers stellen konnten.

Die Sanierung der Öl-
pier schreitet voran.
Der Kampfmittelräum-
dienst hat seine Arbeiten fast abgeschlossen, die Spundwände werden gesetzt und die Sanierung kann
beginnen. Auch hier gibt es immer wieder neue Erkenntnisse und Veränderungen der Durchführung. Um
den Erfordernissen der EU-Förderung zu entsprechen haben wir ein Konzeptvergabeverfahren für die Öl-
pier auf den Weg gebracht. In einem Arbeitstreffen mit vielen Funktionsträgern der Behörden vom Land
und Kreis wurden Möglichkeiten eruiert und Ihnen liebe Mönkeberger*innen die Möglichkeit der digitalen
Beteiligung gegeben. 

Über das Regio-
nalbudget Aktiv-
Region haben
wir mit einer
80%igen Förde-
rung unsere Ba-
detreppe am
Strand erweitert
und Tore für
Bolzplätze an-
geschafft.
Wir gestalten un-
ser Gemeindele-
ben und das ge-
sellschaftliche
Miteinander, in-
dem wir die



Baumpflanzaktion zum Tag der deutschen Einheit, unsere Blaupause auf der Germaniakoppel mit Musik,
Picknick und Kinderprogramm, das Lichtermeer am Strand, am längsten Tag des Jahres ins Leben gerufen
haben. Diese vielen Aktionen finden großen Zuspruch, worüber wir uns sehr freuen. Neu im Programm ist
das „Ostsee-Strandfrühstück“ unter dem Motto „Barfuß am Klavier“. Bei herrlichem Wetter konnten wir an
einer langen Tafel am Strand frühstücken, ins Gespräch kommen und unsere wunderbare Aussicht über die
Kieler Förde genießen.

Liebe Mönkeberger*innen, ich möchte sehr gerne diesen Weihnachtsgruß und Jahresrückblick
zum Anlass nehmen, um Ihnen allen - auch im Namen der Gemeindevertretung - zu danken. Vie-
len Dank an unsere ehrenamtlich geführten Vereine und Verbände, sowie der Freiwilligen Feuerwehr. Liebe
Ehrenamtler, ohne sie wäre vieles in der heutigen schnelllebigen Gesellschaft nicht möglich. Durch Men-
schen wie Sie wird unsere Gesellschaft lebendiger und wärmer. Das ist gerade in diesen Zeiten, in denen wir
nahezu atemlos von Krise zu Krise hechten umso wichtiger.

Ich danke ihnen, liebe Bürger*innen für das entgegen gebrachte Vertrauen, unser gutes Miteinander, für Ihr
Verständnis, Ihre Anregungen und Ideen aber auch für Kritik, mit der wir konstruktiv umgehen.

Auch für das neue Jahr bitte ich Sie um Ihre engagierte Mitarbeit. Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten
Bewährtes zur erhalten und die Zukunft unserer Gemeinde zu gestalten.

Von Friedrich Nitzsche stammt der schöne Satz: “Die größten Ereignisse, das sind nicht unsere lautesten,
sondern unsere stillsten Stunden“ oder wie einst Martin Luther King sagte: „Die Botschaft von Weihnachten:
Es gibt keine größere Kraft als die Liebe, Sie überwindet den Hass wie das Licht die Finsternis.“ Und wäh-
rend wir die Adventskerzen anzünden und das Kerzenlicht die Dunkelheit erhellt, so wünsche ich Ihnen von
Herzen Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 

Ich wünsche Ihnen eine stimmungsvolle Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest, sowie Zu-
versicht und Energie für das kommende Jahr 2023.

P.S. Ich lade Sie alle sehr herzlich zu unserem Neujahrsempfang am Sonntag, den 22.1.2023 um
11 Uhr in die Aula unserer Grundschule „An der Bake“ ein und würde mich freuen, Sie persönlich
begrüßen zu dürfen.
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Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen seit dem 01.08.2022
durch die Bereitstellung im Internet unter 
www.amt-schrevenborn.de/Amt-Gemeinden/Amt-Schrevenborn/Amtliche-Bekanntmachungen 
Die Hauptsatzung des Amtes wurde durch Beschluss des Amtsausschusses vom 22.06.2022
entsprechend geändert.

Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn

Mitteilungen des Amtes Schrevenborn
Das Amt Schrevenborn unterrichtet an dieser Stelle u.a. über die Sitzungstermine des Amtsausschusses und
der öffentlichen Ausschusssitzungen. Die örtliche Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung einer Sit-
zung des Amtsausschusses erfolgt durch die Bereitstellung im Internet unter:
www.amt-schrevenborn.de/Amt-Gemeinden/Amt-Schrevenborn/Amtliche-Bekantmachungen

Öffentliche Sitzungen
Sitzungstermine

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:
Im Monat Dezember finden keine Sitzungen statt.

!ACHTUNG! Der REDAKTIONSSCHLUSS für die Nachrichten aus Mönkeberg
Ausgabe JANUAR 2023 wird auf den 04. Dezember 2022 vorverlegt!

Aufgrund der Feiertage am Jahresende rückt die Produktionszeit der Nachrichten aus Mönkeberg entspre-
chend nach vorne. Wir möchten mit dieser Maßnahme sicherstellen, dass die Zeitung pünktlich zum Jahres-
beginn verteilt wird und weisen darauf hin, dass später eingereichte Texte – auch bei vorheriger An-
meldung – nicht mehr aufgenommen werden können. Vielen Dank für Ihr Verständnis!  Die Redaktion
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Zusendung von Satzungen und Verordnungen des Amtes Schrevenborn
Rechtsvorschriften des Amtes Schrevenborn werden im Internet unter

www.amt-schrevenborn.de/Amt-Gemeinden/Amt-Schrevenborn/Ortsrecht/ 
auf Dauer vorgehalten; dies gilt nicht für jährlich neu zu erlassende Satzungen.
Jede Person kann sich Satzungen und Verordnungen des Amtes kostenpflichtig zusenden
lassen; Textfassungen werden
1.) in der Amtsverwaltung Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf,
2.) im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstr. 48, 24232 Schönkirchen und
3.) im Gemeindebüro Mönkeberg, Dorfstr. 1, 24248 Mönkeberg
zur Mitnahme bereitgehalten.
Die Kosten ergeben sich aus den Gebühren für die Kopien ggf. zuzüglich des anfallenden
Portos.

Aufforderung  zur Einreichung von Wahlvorschlägen  
und Bekanntmachung der Wahlkreiseinteilung  für die Gemeindewahl in den
amtsangehörigen Gemeinden Heikendorf, Mönkeberg und Schönkirchen am

14. Mai 2023  

I.  
Aufgrund des § 22 der Gemeinde- und Kreiswahlord-
nung (GKWO)1 fordere ich zur Einreichung  von Wahl-
vorschlägen für die Gemeindewahl am 14. Mai 2023
auf.  
Die Wahlvorschläge sind bis zum  

20. März 2023, 18.00 Uhr (Ausschlussfrist),  
schriftlich bei der Amtsdirektorin als Gemeindewahllei-
terin des Amtes Schrevenborn, 24226  Heikendorf,
Dorfplatz 2, Rathaus, einzureichen (§ 19 des Ge-
meinde- und Kreiswahlgesetzes -  GKWG -)2. Es wird
gebeten, die Wahlvorschläge möglichst so frühzeitig
vor dem letzten Tag der  Einreichungsfrist einzurei-
chen, dass Mängel, die die Gültigkeit der Wahlvor-
schläge betreffen,  rechtzeitig behoben werden kön-
nen.  
Rechtsgrundlagen für die Beteiligung an der Wahl mit
Wahlvorschlägen und für das Wahlvorschlagsverfah-
ren sind insbesondere §§ 6 und 18 bis 27 GKWG in
Verbindung mit §§ 22  bis 33 GKWO.  
Bei der Einreichung von Wahlvorschlägen ist Folgen-
des zu beachten:  
1. Anzahl der zu wählenden Vertreterinnen und
Vertreter  
Die Wahlgebiete (Gemeinden) sind wie folgt eingeteilt
(§§ 8, 9 Abs. 3 GKWG):  

Gemeinde Heikendorf   
5 Wahlkreise, wobei in jedem Wahlkreis 2 unmittelbare
Vertreterinnen oder Vertreter  gewählt werden. Im
Wahlgebiet insgesamt werden 9 Listenvertreterinnen
oder Listenvertreter gewählt.  
Gemeinde Schönkirchen  
5 Wahlkreise, wobei in jedem Wahlkreis 2 unmittelbare
Vertreterinnen oder Vertreter  gewählt werden. Im
Wahlgebiet insgesamt werden 9 Listenvertreterinnen
oder Listenvertreter gewählt.  
Gemeinde Mönkeberg  
3 Wahlkreise, wobei in jedem Wahlkreis 3 unmittelbare
Vertreterinnen oder Vertreter  gewählt werden. Im
Wahlgebiet insgesamt werden 8 Listenvertreterinnen
oder Listenvertreter gewählt.  
2. Voraussetzung für die Einreichung von Wahl-
vorschlägen  
Nach § 18 GKWG können Wahlvorschläge für die Wahl
der unmittelbaren Vertreterinnen und  Vertreter (unmit-
telbare Wahlvorschläge) einreichen:  
1. Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgeset-

zes (politische Parteien),  
2. Wahlberechtigte, die sich zu einer Gruppe zusam-

menschließen (Wählergruppen),  
3. Wahlberechtigte.  
Listenwahlvorschläge können von politischen Parteien
und Wählergruppen eingereicht werden.  Eine politi-
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sche Partei oder Wählergruppe kann innerhalb des
Wahlgebietes nur so viele  unmittelbare Wahlvor-
schläge, wie unmittelbare Vertreterinnen und Vertreter
zu wählen sind, und nur einen Listenwahlvorschlag ein-
reichen. Die Anzahl der Bewerberinnen und Bewerber
auf dem Listenwahlvorschlag ist nicht begrenzt.  
Innerhalb des Wahlgebietes (Gemeinde) kann eine Be-
werberin oder ein Bewerber sowohl in  einem unmittel-
baren Wahlvorschlag als auch in einem Listenwahlvor-
schlag benannt werden.  
Die Verbindung von Listenwahlvorschlägen ist unzuläs-
sig. Weder politische Parteien noch  Wählergruppen
noch politische Parteien und Wählergruppen können
gemeinsame Wahlvorschläge einreichen.  
3. Anforderungen an die Bewerberinnen und Be-
werber  
Als Bewerberin oder Bewerber in einem Wahlvor-
schlag kann nur vorgeschlagen werden, wer  
• wählbar ist. Wählbar sind bei Vorliegen der sonsti-

gen Voraussetzungen neben den Deutschen im
Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes
auch alle Staatsangehörigen der übrigen Mitglied-
staaten der Europäischen Union -  Unionsbürgerin-
nen und Unionsbürger - (§§ 6 Abs. 1, 3 Abs. 1
GKWG),

• (sofern sie oder er als Bewerberin oder Bewerber
einer politischen Partei oder Wählergruppe vorge-
schlagen wird) in einer Mitgliederversammlung
oder in einer Vertreterversammlung in geheimer
schriftlicher Abstimmung (vorschlagsberechtigt ist
jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer der Ver-
sammlung) hierzu gewählt worden ist (§  20 Abs. 3
GKWG) und  

• ihre oder seine Zustimmung hierzu schriftlich erteilt
hat; die Zustimmung ist unwiderruflich.  

Bewerberinnen und Bewerber, die innerhalb des Wahl-
gebiets auf mehreren unmittelbaren  Wahlvorschlägen
oder auf mehreren Listenwahlvorschlägen benannt
sind, können nicht  
zugelassen werden (§ 24 Abs. 2 GKWO).  
4. Inhalt und Form der Wahlvorschläge  
Der unmittelbare Wahlvorschlag soll nach dem Muster
der Anlage 8 GKWO, der  
Listenwahlvorschlag nach dem Muster der Anlage 9
GKWO eingereicht werden. Ein  unmittelbarer Wahlvor-
schlag darf nur den Namen einer Bewerberin oder ei-
nes Bewerbers  enthalten.  

Der Wahlvorschlag muss enthalten  
1.den Familiennamen, den Vornamen (bei mehre-

ren Vornamen den oder die Rufnamen),  den Be-
ruf oder Stand, das Geburtsdatum, die Staats-
angehörigkeit und die Anschrift (Hauptwohnung)
jeder Bewerberin und jedes Bewerbers,  

2.bei Wahlvorschlägen von politischen Parteien
oder Wählergruppen den Namen der  einreichen-
den Partei oder Wählergruppe und, sofern sie
eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese.
Wenn es zur Unterscheidung von früher einge-
reichten Wahlvorschlägen nötig ist, kann die Ge-
meindewahlleiterin einen Zusatz verlangen (§ 20
Abs. 1 GKWG).  

Weist eine Bewerberin oder ein Bewerber bis zur Zu-
lassung des Wahlvorschlages gegenüber  der Gemein-
dewahlleiterin nach, dass für sie oder ihn im Meldere-
gister ein Sperrvermerk gemäß  § 51 Abs. 1 des Bun-
desmeldegesetzes eingetragen ist, wird bei der Be-
kanntmachung der  
Wahlvorschläge und bei der Herstellung der Stimmzet-
tel anstelle ihrer oder seiner Anschrift  (Hauptwoh-
nung) eine Erreichbarkeitsanschrift verwendet; die An-
gabe eines Postfaches genügt  nicht (§ 31 Abs. 1 S. 4
GKWO, § 34 Abs. 1 S. 4 GKWO).  
Der Wahlvorschlag soll ferner Namen und Anschriften
der Vertrauensperson und der  stellvertretenden Ver-
trauensperson (§ 22 GKWG) enthalten.  
Auf dem Listenwahlvorschlag sind die Bewerberinnen
und Bewerber in erkennbarer  Reihenfolge aufzufüh-
ren. Fehlt diese Reihenfolge, so gilt die alphabetische
Reihenfolge der  Familiennamen und bei gleichen Fa-
miliennamen die der Vornamen (§ 23 Abs. 4 GKWO).  
Die Wahlvorschläge von politischen Parteien und Wäh-
lergruppen müssen von mindestens drei  Personen
des für das Wahlgebiet nach ihrer Satzung zuständi-
gen Vorstandes, darunter der  oder dem Vorsitzenden
oder einer Stellvertreterin oder einem Stellvertreter,
persönlich und  handschriftlich unterzeichnet sein (§
21 GKWG).  
Mit dem Wahlvorschlag sind gem. § 25 GKWO fol-
gende Anlagen einzureichen:  
1. von jeder vorgeschlagenen Bewerberin und jedem

vorgeschlagenen Bewerber die  schriftliche Erklä-
rung nach dem Muster der Anlage 12 GKWO, in der
enthalten sind  
a) die Zustimmung zum Wahlvorschlag und  
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b)  Angaben über die berufliche Tätigkeit, soweit

sie für die Vereinbarkeit mit dem angestrebten
Mandat von Bedeutung ist;  

2. für jede vorgeschlagene Bewerberin und jeden vor-
geschlagenen Bewerber eine  Bescheinigung der
Wählbarkeit nach dem Muster der Anlage 14
GKWO; die Bescheinigung wird von der Gemeinde-
wahlleiterin kostenfrei erteilt;  

3. von jeder vorgeschlagenen Bewerberin und jedem
vorgeschlagenen Bewerber, die oder  der nicht die
deutsche Staatsangehörigkeit besitzt, eine Versi-
cherung an Eides Statt nach dem Muster der An-
lage 15 GKWO, dass sie oder er infolge einer zivil-
rechtlichen  Einzelfallentscheidung oder einer straf-
rechtlichen Entscheidung im Herkunftsmitglied-
staat von der Wählbarkeit nicht ausgeschlossen ist;  

4. im Falle eines Wahlvorschlags einer Partei oder
Wählergruppe eine Erklärung der  Leiterin oder des
Leiters der Versammlung über die Aufstellung der
Bewerberinnen und Bewerber nach dem Muster
der Anlage 17 GKWO; diese Erklärung kann für
mehrere Bewerberinnen und Bewerber gemeinsam
in einer Ausfertigung eingereicht werden. 

Sofern eine politische Partei oder Wählergruppe nicht
mit mindestens einer oder einem für sie  im Land
Schleswig-Holstein aufgestellten und gewählten Vertre-
terin oder Vertreter im  Deutschen Bundestag, im
Schleswig-Holsteinischen Landtag oder in der Vertre-
tung des Wahlgebiets vertreten ist, sind ihren Wahlvor-
schlägen die Satzung und das Programm dieser  Par-
tei oder Wählergruppe beizufügen; ferner ist nachzu-
weisen, dass der nach der Satzung für  das Wahlge-
biet oder für das Gebiet des Landes zuständige Vor-
stand der Partei oder Wählergruppe nach demokrati-

schen Grundsätzen gewählt worden ist. Dieser Nach-
weis ist  durch Vorlage einer beglaubigten Abschrift
der bei der Wahl gefertigten Niederschrift oder einer
schriftlichen Erklärung mehrerer bei der Wahl anwe-
sender Personen zu führen. Die Unterlagen  sind der
Gemeindewahlleiterin in einfacher Ausfertigung einzu-
reichen. Sie gelten dann als Beifügung für alle von der
Partei oder Wählergruppe eingereichten Wahlvor-
schläge. Diese  Unterlagen brauchen nicht beigefügt
zu werden, wenn sie bei dem für Wahlen zuständigen
Ministerium bereits eingereicht sind und eine Bestäti-
gung nach § 26 GKWO hierüber vorliegt. 
5. Vordrucke  
Die amtlichen Formblätter für Wahlvorschläge und die
erforderlichen Anlagen stehen bei der  Gemeindewahl-
leiterin des Amtes Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226
Heikendorf, Tel.:  0431/2409-120, E-Mail: jan.plag-
mann@amt-schrevenborn.de, kostenfrei zur Verfü-
gung. Dort  können auch weitere Auskünfte eingeholt
werden.  
Insbesondere wird auf die Möglichkeit der Nutzung
des Wahlvorschlagsportals hingewiesen:  
Um Wahlvorschlagsträgern die Erstellung von Wahlvor-
schlägen künftig zu erleichtern, wird für  die Ge-
meinde- und Kreiswahl 2023 ein Online-Portal zur Ver-
fügung gestellt. In dem Portal  können Wahlvor-
schlagsträger die Vordrucke für die Gemeindewahl
2023 ausfüllen, verwalten,  herunterladen und aus-
drucken. Zugangsdaten sowie weitere Informationen
hierzu erhalten Sie  bei der Gemeindewahlleiterin des
Amtes Schrevenborn, Dorfplatz 2, 
24226 Heikendorf, Tel.:  0431/2409-120, 
E-Mail: jan.plagmann@amt-schrevenborn.de.  

II.  
Der Gemeindewahlausschuss des Amtes Schrevenborn hat in seiner Sitzung am 22.09.2022  die Wahlgebiete
der Gemeinden in folgende Wahlkreise eingeteilt:  
Gemeinde Heikendorf  

Gemeindewahlkreis 201 - Heikendorf Süd  
Fördekindergarten Heikendorf, Hafenstraße 16a, 24226 Heikendorf  
Am Herrkamp Havas Niemeyerweg Stormdeich  
Dammteich Heikendorfer Weg Prof.-Dr.-Weigmann-Weg Struckkoppel  
Detlefskamp Hindenburgstraße Quellengrund Teichtor  
Dinghorst Kitzeberger Straße Rethdamm Uhlenholt  
Drosseleck Konsul-Lieder-Allee Schaardieksholt Ulmenstraße  
Drosselhörn Kreienholt Schlosskoppelweg Wildgarten  
Friedrichstraße Ludwigstraße Schönkamp 
Gut Schrevenborn Mühlensteig Schrevenborner Weg 
Hafenstraße Mühlenweg Solten Wiesch 
Hardenbergblick Mühlenwiesen Steenkamp 
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Gemeindewahlkreis 202 - Heikendorf Mitte  

Rathaus Heikendorf, Leseraum (EG), Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf  
Am Schmiedeplatz Buurvagt Gartenweg Rosenstraße  
Am Steinkamp Dorfplatz Hufnerweg Schulredder  
Bergstraße 35-59 U Dorfstraße Kätnerskoppel Schützenstraße  
Bergstraße 46-62 G Dreangel Langer Rehm Wiesenkamp  
Blumenweg Dr.-Leonhardt-Weg Möltenorter Weg 48-53 Wilhelm-Ivens-Weg 1-39 U
Burbarg Fördeblick Neuheikendorfer Weg 2-43 Wilhelm-Ivens-Weg 2-26 G  

Gemeindewahlkreis 203 - Möltenort  
Rathaus Heikendorf, Ratssaal (1. OG), Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf  
Am Barg Bergstraße 2-36 G Käthe-Schwerdtfeger-Weg Rügendamm  
Am Heidberg Binzer Weg Knüll Schröderstraße  
Am Kolen Born Burmesterweg Kolonnenweg Selliner Weg  
Am Reff Fritz-Lau-Straße Lasbek Strandweg  
An der Schanze Göhrener Weg Memelstraße Uferweg  
Arthur-Zabel-Weg Graf-Spee-Allee Möltenorter Weg 1-47 Wilhelm-Ivens-Weg 41-87 U
Baaber Weg Granitzer Weg Roesoll Wilhelm-Ivens-Weg 28-46 G
Bergstraße 1-33 U  Hohrott Rojastraße Wismarstraße  

Gemeindewahlkreis 204 – Heikendorf Nord  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Heikendorf - Gemeindezentrum -  Neuheikendorfer Weg 4, 24226 Heikendorf  
Eekmissen Laboer Weg Nettelbrook Steffensbrook  
Ernst-Wiese-Straße Langensäten Ragniter Ring Stettiner Straße  
Grasweg Lenkenauer Weg Rührsbrook Tilsiter Straße  
Hakensoll Luisenweg Steenbrook Untereisselner Straße  

Gemeindewahlkreis 205 - Neuheikendorf  
Feuerwehrgerätehaus Neuheikendorf, Silberturmer Weg 1, 24226 Heikendorf  
Achtern Barg Feldblick Korügen Silberturm  
Achtern Hoff Haffkamper Weg Lehmkamp Silberturmer Weg  
Alte Koppel Hammerstiel Möhlenbleek Sonnensteg  
Am Fischberg Hobelring Mordhorstweg Stückenberg  
Bauerberg Hoofiesen Neuheikendorfer Weg 48-154 Tobringer  
Bokenkoppel Im Grund Obstwiese Torfwiesenau  
Brammerkrug Jägersberg Poggenbarg Viehkamp  
Bügelsäge Karkshörn Röbsdorfer Weg Wasserwaage  
Buurstell Kirchsören Scheebrook Winkel  

Gemeinde Mönkeberg  
Gemeindewahlkreis 301 - Mönkeberg Oberdorf  

Grundschule An der Bake, Dorfstraße 6, 24248 Mönkeberg  
Alte Gärtnerei Fuchsbergredder Moordiek Stoltenberg  
Am Hang Hegerade Neue Koppel Wiesenhof  
Am Königsmoor Kählen Sandbarg Zum Brook
Buchenrade Klingenberg Schultwiete 
Dorfstraße Letzmannsteich Söhren 
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Gemeindewahlkreis 302 - Mönkeberg Mitte  

Grundschule An der Bake, Dorfstraße 6, 24248 Mönkeberg  
Alter Sportplatz Fliederbusch Lange Koppel Stangenberg  
Am Eksol Großer Hof Peerkoppel Stiller Winkel
Am Grün Grüne Kante Quedensweg Vossbarg  
Am Knick Heikendorfer Weg Rosengarten Zum Turmholz
An den Baken Im Buschholz Schönbrehm 

Gemeindewahlkreis 303 - Mönkeberg Unterdorf  
Grundschule An der Bake, Dorfstraße 6, 24248 Mönkeberg  
An den Eichen Kalkberg Rohlfsweg Strandweg  
Baumannskamp Kattenbek Schönkamp Stubenrauchstraße  
Ernestinenweg Kitzeberger Weg Schoorteich Vorkamp  
Gänsekrugredder Luisenweg Schreibersbruch 
Hülsenberg Müllerweg Seeblick 

Gemeinde Schönkirchen  
Gemeindewahlkreis 101 - Schönkirchen Nord  

Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen  
Am Knick Heinrich-Wöhlk-Straße Kronsbrok Söhren  
Am Windberg Hopfenhorst Krummland Wulfskuhl  
Bürgermeister-Schade-Straße Kalkstein Mönkeberger Weg 
Grüner Winkel Kemmecken Pahlblöken 
Heikendorfer Weg Köhlen Schönberger Landstraße 

Gemeindewahlkreis 102 - Schönkirchen Ost  
Grund- und Gemeinschaftsschule, Augustental 29, 24232 Schönkirchen  
Am Bahnhof Feldbarg Kastaniengang Schönhorster Straße
Am Dorfteich Feldweg Keuken Diek Tökendorfer Weg  

Am Teich Fuchskuhle Kreinbarg Ziegeleiweg  
Amboßweg Grothkoppel Landgraben 
An den Gärten Hasenkamp Landgrabener Weg 
Augsbarg Hof Schönhorst Lina‘s Diek 
Blomeweg Hörn Moorkoppel 
Dorfstraße Hufenkamp Peerkoppel 

Gemeindewahlkreis 103 - Schönkirchen Mitte  
Grund- und Gemeinschaftsschule, Augustental 29, 24232 Schönkirchen  
Augustental Erlenbach Mühlenstraße Rinkenberg  
Bäckerstiege Haferberg Müllerstiege Weidenkamp  
Brammerkamp Hannes-Pries-Straße Plüßkuhle Wiesengrund  

Gemeindewahlkreis 104 - Anschütz Nord  
Servicehaus der AWO, Steinbergskamp 2, 24232 Schönkirchen  
Alte Gärtnerei Kätnersredder Rosengarten Fliedergarten 
Liliengarten Steckenberg Gretenrade Ringenrade 
Steinbergskamp 
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Gemeindewahlkreis 105 - Anschütz Süd und Schönkirchen Süd  

Wahlbezirk 1051 - Anschütz Süd  
Ev. Gemeindezentrum Fliedergarten, Fliedergarten 1-3, 24232 Schönkirchen  
Anschützstraße Oppendorfer Fußweg Scharkoppel Zum Sportplatz  
Lilienthalstraße Prandtlstraße Wolfgang-Hirth-Straße 
Wahlbezirk 1052 - Schönkirchen Süd  
Feuerwehrgerätehaus Flüggendorf, Alte Schulstraße 13, 24232 Schönkirchen  
Alte Schulstraße Gerstenhof Lustbarg 
An de Wurth Holzkatenweg Möhlenweg 
Flüggendorfer Straße Klosterkamp Uhlenbeek 

Für die Kreiswahl hat der Kreiswahlausschuss in sei-
ner Sitzung am 30.09.2022 bei der Einteilung der
Kreiswahlkreise die Gemeindewahlkreise wie folgt
zugeordnet:  
Wahlkreis 9 Schönkirchen:  
Gemeindewahlkreise 2 bis 5 der Gemeinde Schönkir-
chen  
Wahlkreis 10 Heikendorf:  
Gemeindewahlkreise 1 bis 4 der Gemeinde Heikendorf  
Wahlkreis 11 Mönkeberg/Schönkirchen Nord:  
Gemeindewahlkreise 1 bis 3 der Gemeinde Mönke-
berg und der Gemeindewahlkreis 1  der Gemeinde
Schönkirchen  
Wahlkreis 21 Probstei West/Neuheikendorf:  
Gemeinden Brodersdorf, Lutterbek, Passade, Prob-
steierhagen, Stein und Wendtorf  sowie der Gemein-
dewahlkreis 5 der Gemeinde Heikendorf  

Heikendorf, den 21.10.2022  
Amt Schrevenborn  
Die Amtsdirektorin  
als Gemeindewahlleiterin  
gez. Juliane Bohrer  

1) Gemeinde- und Kreiswahlordnung (GKWO) vom 09.
Dezember 2019 (GVOBl. Schl.-H. S. 643), geändert
durch  Verordnung vom 1. Oktober 2020 (GVOBl.
Schl.-H. S. 721);  
2) Gemeinde- und Kreiswahlgesetz (GKWG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 19. März 1997
(GVOBl. Schl.- H. S. 151), zuletzt geändert durch Arti-
kel 3 des Gesetzes vom 22. April 2021 (GVOBl. Schl.-
H. S. 430  

Erreichbarkeit der Verwaltung

Sehr geehrte Bürger*innen,

das Jahr neigt sich dem Ende zu und die Feiertage rücken immer näher. Daher möchte ich Sie kurz
auf die Erreichbarkeit der Verwaltung des Amtes Schrevenborn, einschließlich der Gemeindebüros,

aufmerksam machen.

Bitte beachten Sie, dass die Verwaltung des Amtes Schrevenborn am 
2. Weihnachtsfeiertag, Montag, 26.12.2022,

geschlossen bleibt. An den übrigen Tagen sind die Kolleg*innen zu den aktuellen Zeiten erreichbar. 

Die coronabedingte Erreichbarkeit finden Sie online unter www.amt-schrevenborn.de.

Ich wünsche Ihnen schon jetzt schöne Festtage, einen guten Rutsch 
und beste Gesundheit für das Jahr 2023.

Amt Schrevenborn
Die Amtsdirektorin
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Anordnung über das Abbrennverbot von pyrotechnischen Gegenständen 

der Klasse II (Feuerwerkskörper) im Amt Schrevenborn

Aufgrund des Sprengstoffgesetzes vom 10. Septem-
ber 2002 (BGBl. I S. 3518), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 2, Artikel 3 Absatz 14, Artikel 4 Absatz 64 und Ar-
tikel 5 Absatz 5 und 9 des Gesetzes vom 18. Juli
2016 (BGBl. I S. 1666) in Verbindung mit § 24 Absatz
2 der Ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz vom
31. Januar 1991 (BGBl. I S. 169), zuletzt geändert
durch Artikel 13 der Verordnung vom 2. Juni 2016
(BGBl. I S. 1257) jeweils in der zurzeit gültigen Fas-
sung wird auf den Grundstücken

in der Gemeinde Heikendorf:
Schönkamp 11, Hardenbergblick 2 (Hardenbergtem-
pel), 3a, 5 und 8, Kitzeberger Straße 31, Prof.-Dr.-
Weigmann-Weg 1, 3 und 7, Drosselhörn 31, Möltenor-
ter Weg 1 (Galerie-Café Roehrskroog), Möltenorter
Weg/Strandweg (Bootslagerplatz), Hafenbereich,
Hammerstiel 9 (Bootslagerplatz), Korügen 9 (Bootsla-
gerplatz), Hobelring 1 (Bootslagerplatz), Gut Schre-
venborn, Schrevenborner Weg 45 und 47, Lehmkamp
5, 6 und 10, Neuheikendorfer Weg 136 und 139a,
in der Gemeinde Mönkeberg:
Schoorteich 11, Ölpier (Bootslagerplatz), Hafenbe-
reich,
sowie in der Gemeinde Schönkirchen:
Hörn 1 (Hörn-Huus), Hörn 4, Am Dorfteich 5a (Gilde-
haus), Dorfstraße 29 (Schmidt-Haus), Dorfstraße 47
(Giese-Haus), Holzkatenweg 1 (ehem. Forsthaus), Dorf
Schönhorst (alle Grundstücke), Flüggendorf: Möhlen-
weg 2 (Arps Gasthof), Alte Schulstraße 1, 3 und 32

angeordnet, dass pyrotechnische Gegenstände der
Klasse II über das ohnehin vom 2. Januar bis 30. De-
zember bestehende Abbrennverbot (§ 23 Absatz 1
der 1. SprengV) hinaus auch am

31. Dezember 2022 und am 1. Januar 2023
nicht abgebrannt werden dürfen. Dieses Abbrennver-
bot gilt auch in der Nähe von brandempfindlichen Ge-
bäuden oder Anlagen wie beispielsweise Reetdachhäu-
ser, mit Dachpappe gedeckte Gebäude oder Boots-
winterlager, und zwar für
1. pyrotechnische Gegenstände der Klasse II (z. B.

Raketen und Römische Lichter) in einem Umkreis
von mindestens 200 Metern und

2. andere pyrotechnische Gegenstände der Klasse II
(z. B. Kanonenschläge und Knallfrösche) in einem
Umkreis von mindestens 30 Metern.

Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrläs-
sig innerhalb des festgesetzten Umkreises pyrotechni-
sche Gegenstände der Klasse II abbrennt. Die Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße geahndet
werden.

Heikendorf, 11.11.2022

Amt Schrevenborn
Die Amtsdirektorin
als Ordnungsbehörde
gez. Juliane Bohrer

Das digitale Rathaus kommt
Am Freitag, 16. Dezember 2022,17 Uhr, gibt der „Digitale Knotenpunkt Schrevenborn“ (DKS) einen Ausblick auf
das digitale Rathaus, welches im kommenden Jahr Stück für Stück erweitert wird. Die Veranstaltung findet im
Ratssaal des Heikendorfer Rathauses statt und wird unter www.dks.sh live gestreamt. 
Zur besseren Übersicht aller Inhalte des DKS wurde eine neue Informationsseite eingerichtet, die über die obige
URL aufrufbar ist. Neben den aktuellen Terminen werden dort auch die Vorträge der vergangenen Veranstaltun-
gen präsentiert. Aktuell sind vier Beiträge zu den Themen Smart City und 3D-Druck verlinkt. 

Berichte aus dem Amt
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Heikendorf. Das Amt Schrevenborn setzt verstärkt auf
nachhaltige Mobilität und hat für innerörtliche Außen-
termine nun zwei Elektrofahrzeuge im Bestand. Die
beiden Kompakt-Kleinwagen der Marken VW und Hyun-
dai sind Leasingfahrzeuge und stehen den Mitarbei-
ter*innen der Amtsverwaltung ab sofort zur dienstli-
chen Nutzung zur Verfügung - insbesondere für die
täglichen Botentouren von Heikendorf zu den Gemein-
debüros in Mönkeberg und Schönkirchen (im Bild
Amtsmitarbeiter Benjamin Broese-Talleur).  
Zwei Stellplätze in der Tiefgarage des Heikendorfer
Rathauses wurde mit Wallboxen ausgestattet und sind
zum Laden der beiden E-Fahrzeuge reserviert. 
„Der Amtsausschuss hat die Bemühungen der Amts-
verwaltung nach einer klimafreundlicheren Gestaltung
der täglichen Dienstfahrten einstimmig unterstützt und
die erforderlichen Haushaltsmittel bereitgestellt“, so
Amtsvorsteher Hans-Herbert Pohl.  Die Umstellung auf
nicht fossile Mobilität sei zeitgemäß und zukunftsori-
entiert. Amtsdirektorin Juliane Bohrer freut sich, „dass
wir unseren Mitarbeiter*innen nun ein klimafreundli-
ches Mobilitätsangebot für die täglichen Dienstfahrten

machen können und so gleichzeitig auch zur Einspa-
rung von fossilen Energieträgern sowie Emissionen
beitragen. Ich bin sehr dankbar, dass es uns auch mit
Unterstützung von zwei Autohäusern möglich ist,
diese trotz der schwierigen Marktsituation nun in Be-
trieb nehmen zu können.“ 

Zwei E-Fahrzeuge für das Amt Schrevenborn

Begehrt – geehrt:  Dank von Amt und Gemeinden 
für ehrenamtliches Engagement

Nachdem in den vergangenen Monaten im Ehrenamts-
projekt der Gemeinde Mönkeberg verschiedene Enga-
gements mit dem „Begehrt-geehrt“-Preis ausgezeich-
net wurden, stand zum Abschluss des Projektes das
Ehrenamt insgesamt im Fo-
kus. Engagierte aus allen
drei Gemeinden des Amtes
Schrevenborn wurden zu ei-
nem gemeinsamen Dankes-
Essen mit Mönkebergs Bür-
germeisterin Hilla Mers-
mann, Heikendorfs und
Schönkirchens Bürgermei-
stern Tade Peetz und Gerd
Radisch sowie der Amtsdi-
rektorin Juliane Bohrer einge-
laden. 
Die Veranstaltung fand Ende
Oktober im Schönkirchener
Schmidt-Haus statt. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung rich-
tete Mönkebergs Bürgermei-

sterin Hilla Mersmann das Wort an die Engagierten
und dankte ihnen für ihr unermüdliches Tun für ein le-
benswertes Gemeinwohl. Sie freute sich, einen Teil zur
Stärkung des Ehrenamts beitragen zu können. „Auf
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Mönkebergs Initiative konnten wir in diesem
Projekt gemeinsam viel bewegen. Davon haben
Engagements im gesamten Amt Schrevenborn
profitiert“, so Hilla Mersmann. 
Projektbegleiterin Katja Kochanowski, die ver-
antwortliche Mitarbeiterin bei der Gemeinde,
ließ im Anschluss das Jahr Revue passieren.
Neben den Vorgaben der Richtlinie konnten
gleich zu Beginn die Engagierten in runden Ti-
schen in ihren Gemeinden zu Wort kommen und
darlegen, welche Art der Unterstützung sie sich
wünschten. Die Mönkeberger Engagierten woll-
ten ein gemeinsames Fest mit den Bürger*in-
nen feiern und ihnen dabei ihre Arbeit vorstel-
len. So bekamen die Vereine und Verbände in
der Mai-Ausgabe 2022 der Nachrichten aus Mönke-
berg Raum ihre Arbeit schriftlich vorzustellen. Im Juni
folgte dann die Faire Dorfrallye der Vereine, in der die
Bürger*innen ihre ehrenamtlich Engagierten im Ort
persönlich kennenlernen konnten.  
Vordergründig in den Gemeinden war auch der
Wunsch nach Sichtbarkeit über die Gemeindegrenzen
hinaus. Hier konnten verschiedene Lösungen erarbei-
tet werden. So gibt es seit September 2022 den ge-
meinschaftlichen Veranstaltungskalender in den Amts-
blättern der jeweiligen Gemeinden. Es ist nun deutlich
leichter zu erfahren, welche größeren Veranstaltungen
in den Nachbargemeinden laufen. Die Engagierten ha-
ben ein größeres Angebot der Darstellung ihrer Ver-
einsarbeit auf der Internetseite des Amtes Schreven-
born erhalten sowie die Möglichkeit ihre Veranstaltun-
gen auf dem amtseigenen Facebook-Account zu kom-

munizieren. Auf die stärkere Sichtbarkeit folgt im Ide-
alfall eine vermehrte Zusammenarbeit, die allen die Ar-
beit erleichtert. 
Bemerkenswert war die Vielfalt der ehrenamtlichen
Gäste. So waren alle Felder von Sport, Kultur, Bildung,
Umweltschutz, Soziales, Feuerwehr und Flüchtlingsun-
terstützung mit verschiedenen Vertreter*innen prä-
sent. „Ich konnte in diesem Jahr kennenlernen wie
rund und bunt das Amt Schrevenborn ist, wie vielfältig
die Angebote sind und dabei immer: wie nah. Sie lei-
sten eine wunderbare Arbeit. Ich hoffe, die erweiterten
Möglichkeiten der Kommunikation unterstützen Sie da-
bei und bringen viele Bürger zu Ihren Veranstaltungen“,
schloss Katja Kochanowski ihre Präsentation und lei-
tete so über zum gemütlichen Teil des Abends, der
von einem Essen, interessanten Gesprächen und vie-
len Eindrücken geprägt war. 

Start für den amtsweiten Newsletter
– Wir halten Sie auf dem Laufenden

Als weiterer Service für die Bürger*innen bietet das
Amt Schrevenborn seit November 2022 einen monat-
lich erscheinenden Newsletter an mit Neuigkeiten aus
dem Amt Schrevenborn und den drei Gemeinden Hei-
kendorf, Mönkeberg und Schönkirchen. 
Mit den wichtigsten Meldungen/Nachrichten aus de-
mAmt und den drei Gemeinden in Form von Kurzmel-
dungen ist der Amts-Newsletter als zusätzliche Infor-
mationsquelle gedacht. Dazu gibt es einen Sitzungs-
überblick (Daten aus dem Bürgerinformationssystem)
und eine Vorschau ausgewählter größerer Veranstal-
tungstermine im Amtsbereich.
Der amtsweite Newsletter wird auch regelmäßig online
auf der Homepage des Amtes veröffentlicht. 

Anmelden können Sie sich ganz einfach auf der Start-
seite der Amtshomepage www.amt-schrevenborn.de
(Anmeldeformular in der Fußzeile der Seite).
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Neuigkeiten aus der Urlaubsregion

Das Veranstaltungsjahr 2022 in Bildern
Mit dem Weltfischbrötchentag inklusive Einweihung der neuen Promenade, startete das touristische Veranstal-
tungsjahr Anfang Mai fulminant nordisch in die neue Saison. Es folgten Strandfrühstücke, mitreißende Strand-
Noten-Veranstaltungen, der wortgewaltige Poetry-Beach sowie das beliebte BlauPause-Picknick mit Fördeblick.
Das Lichtermeer an den Stränden von Heikendorf und Mönkeberg bildete einen stimmungsvollen Abschluss. Ins-
gesamt durften mehr als 3.500 Gäste begrüßt werden, welche bei meist gutem Wetter Musik, Kunst und Kuli-
narik am Ostseestrand genossen. Das Programm für 2023 ist bereits in Planung und hält einige Überraschun-
gen bereit! Eine Veröffentlichung erfolgt schon bald… hier, auf der Homepage www.amt-schrevenborn.de sowie
auf unserer Facebook-Seite www.facebook.com/SEA.YOU.Schrevenborn.
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Glück – im Norden ganz oben!

Wieder haben es die Schleswig-Holsteiner an
die Spitze geschafft: Sie sind die glücklichsten
Menschen Deutschlands! Das belegt der
Glücksatlas 2022. Mit einem sogenannten
Glücksindex von 7,14 Punkten positioniert sich
das nördlichste Bundesland damit vor Bayern,
Nordrhein-Westfalen und Hamburg. Schleswig-
Holsteiner seien mit ihren Familien, der Arbeit
und der finanziellen Situation zufriedener, als
Bürger*innen anderer Bundesländer. Um dies
herauszufinden, wurden in der Zeit von Januar
bis Juni 11.450 Menschen befragt. Die Frage
lautete: „Wenn Sie einmal alles in allem neh-
men, wie zufrieden sind Sie insgesamt zurzeit

mit Ihrem Leben?“ Außerdem wurden die Bereiche Arbeit, Einkommen, Familie und Gesundheit abgefragt. Die Le-
benszufriedenheit in Deutschland habe sich, so die Studie, nach dem Corona-Tief leicht erholt. www.skl-gluecks-
atlas.de. 

Die Ostsee Schleswig-Holstein mit neuer Strategie
Angesichts erheblicher, den Tourismus in der Region Ostsee
Schleswig-Holstein umfassend verändernder Markt- und Rah-
menbeding-ungen, schreibt die Region ihre Tourismusstrate-
gie mit Perspektive 2030+ nicht nur fort, sondern kommt in
ihrem neuen Strategiepapier zu einer weitreichenden Neu-
ausrichtung. Dabei stehe eine Erweiterung der Ziel- und An-
spruchsgruppen im Fokus:  Neben der Orientierung an den
Bedürfnissen der Gäste, sollen die touristischen Bemühun-
gen künftig verstärkt Einheimischen und Mitarbeitenden so-
wie Unternehmen und Entscheidern in Politik und Verwaltung
gelten. Zudem konzentriere man sich auf einen nachhaltigen
Tourismus, der Qualität und Ganzjährigkeit in den Mittelpunkt
stelle. 
Ziel sei es, ein neues Selbstverständnis im Tourismus an der
schleswig-holsteinischen Ostsee zu schaffen, welches pri-
mär dem „Management des Erlebnisraums für Gäste und des Arbeits- und Lebensraums für Einheimische und
Mitarbeitende“ gelte. Die dargestellte Neuausrichtung erfolge in Einklang mit der neu gefassten Landestouris-
musstrategie Schleswig-Holstein 2030 sowie den Strategien und Konzepten auf der lokalen Ebene. Sie sei zu-
dem ein Ergebnis intensiver Beteiligungsprozesse regionalen Akteure. Details zum Tourismusentwicklungskon-
zept Ostsee Schleswig-Holstein 2030+ gibt es unter www.ostseestrategie.de. 

Wir wünschen allen Gästen, Einwohner*innen &
touristischen Partnern der Urlaubsregion Kieler Förde
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch!

Für weitergehende Informationen wenden Sie sich bitte an:
das Team der Tourist-Info in Heikendorfer/Möltenort (Tel. 0431-67910 30, info@kiel-sailing-city.de) oder
die Stabstelle Tourismus beim Amt Schrevenborn (Tel. 0431-2409 140, tourismus@amt-schrevenborn.de)

© Yado_Pixelio.de
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Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn
für die Gemeinde Mönkeberg

Die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Mönkeberg erfolgen seit dem 01.10.2022 grundsätzlich
durch die Bereitstellung im Internet unter www. amt-schrevenborn.de/Amt-Gemeinden/Mönkeberg/Amtliche-
Bekanntmachungen. Die Hauptsatzung der Gemeinde wurde durch Beschluss der Gemeindevertretung vom
29.08.2022 entsprechend geändert.
Dies gilt nicht für erforderliche örtliche Bekanntmachungen der Gemeinde nach dem Baugesetzbuch; diese
werden im amtlichen Bekanntmachungsblatt „Nachrichten aus Mönkeberg“ bekanntgemacht. Der Inhalt dieser
Bekanntmachungen und auszulegende Unterlagen zur Bauleitplanung werden zusätzlich unter www.amt-schre-
venborn.de/Amt-Gemeinden/Mönkeberg/Amtliche-Bekanntmachungen ins Internet eingestellt und über das
zentrale Internetportal des Landes auf www. schleswig-holstein.de/bauleitplanung zugänglich gemacht.
Näheres zu den Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen sowie zur Erscheinungsweise dieses amtlichen Be-
kanntmachungsblattes entnehmen Sie bitte dem Impressum.

Bekanntmachung 
über die Änderung des Plangeltungsbereiches und 
über die öffentliche Auslegung des Entwurfs der 

2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 12 „Überplanung des Grundstücks
Dorfstraße 66“ 

nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde Mönkeberg hat in der Sitzung am 07.11.2022 die Änderung des
Plangeltungsbereiches für die zur Aufstellung beschlossene 2. Änderung des Bebauungsplanes „Überplanung
des Grundstücks Dorfstraße 66“ beschlossen. 

Das Plangebiet der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 12 umfasst das Grundstück Dorfstraße 66 (Flurstück
55/21 der Flur 2 in der Gemarkung Mönkeberg) sowie nunmehr einen Teilbereich der nördlich angrenzenden
Verkehrsfläche der Dorfstraße und befindet sich im Ortsteil Oberdorf im Südosten der Gemeinde Mönkeberg.
Auf der Fläche des Planbereiches befinden sich die Gebäude einer ehemaligen Hofstelle bestehend aus einem
Wohnhaus, dem ehemaligen Wirtschaftsgebäude sowie einer Nebenanlage mit Garagennutzung. Die bestehen-
den Gebäude sollen abgerissen und das Plangebiet städtebaulich neu geordnet werden. Das Planungskonzept
sieht die Errichtung von zwei Mehrfamilienhäusern vor. Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 4.099 m². Dieses
fällt von Norden nach Süden von einer Höhenlage von ca. 35,00 m über Normal-Höhen-Null (NHN) auf ca. 32,0
m über NHN ab.

Das Plangebiet wird nun wie folgt begrenzt:
- im Norden durch die nördliche Grenze der Verkehrsfläche der Dorfstraße,
- im Osten durch die Grenze zu einem Wohnbaugrundstück (Dorfstraße 66a),
- im Süden durch die im B-Plan Nr. 12 vorgenommene Abgrenzung der südlich angrenzenden Maßnahmenfläche
und
- im Westen durch die Grenze zu einem Wohnbaugrundstück (Dorfstraße 64).

Der Geltungsbereich ist aus dem nachstehend abgedruckten Planauszug ersichtlich.
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Der vom Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde Mönkeberg in seiner Sitzung am 07.11.2022 gebilligte und
zur Auslegung bestimmte Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 12 der Gemeinde Mönkeberg für
das Gebiet “Überplanung des Grundstücks Dorfstraße 66“ und der Entwurf der Begründung dazu liegen vom 

13. Dezember 2022 bis einschließlich 27. Januar 2023

in der Amtsverwaltung Schrevenborn in 24226 Heikendorf, Dorfplatz 2, Zimmer 2.17b während der
Dienststunden

Montags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

öffentlich aus. Termine außerhalb dieser Zeiten können auch unter der Telefonnummer 0431/2409-326 verein-
bart werden. Die Unterlagen können während der genannten Dienststunden auch im Gemeindebüro Mönke-
berg, Dorfstraße 1 in 24248 Mönkeberg eingesehen werden.

Sollte aufgrund der derzeitigen außergewöhnlichen Lage hinsichtlich von Maßnahmen zur Eindäm-
mung des Coronavirus die Amtsverwaltung und das Gemeindebüro für den Publikumsverkehr ge-
schlossen sein, ist die Zugänglichkeit der Verwaltungsgebäude zum Zwecke der Einsichtnahme trotz
sonstiger Zugangsbeschränkungen nach telefonischer Voranmeldung möglich. Termine können un-
ter der Telefonnummer 0431/2409-326 vereinbart werden. 
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Zusätzlich sind der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie die nach § 3 Abs. 2 BauGB auszulegenden
Unterlagen im Internet unter der Adresse www.amt-schrevenborn.de/Gemeinden/Mönkeberg/Amtli-
che-Bekanntmachungen „Bauleitplanverfahren Gemeinde Mönkeberg“ eingestellt und über den Digi-
talen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich.

Ziel der Aufstellung der 2. Änderung des B-Planes Nr. 12 ist die Ausweisung eines Allgemeinen Wohngebietes für
die Entwicklung von zwei Mehrfamilienhäusern mit insgesamt zwölf Wohneinheiten. Mit der Planung verfolgt die
Gemeinde ferner das Ziel für den örtlichen Bedarf Wohnungen in Form von Mehrfamilienhäusern zu schaffen.
Mit dem Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 12 "Überplanung des Grundstücks Dorfstraße 66"
liegt als umweltrelevante Unterlage der Umweltbericht mit integrierter Grünordnung als Bestandteil der Begrün-
dung öffentlich aus.

Dem Umweltbericht sind folgende Arten umweltbezogener Informationen zu entnehmen:
o Bestandsaufnahme des derzeitigen Umweltzustandes und Prognose über die Entwicklung des Umweltzu-

stands.
Bei den Auswirkungen auf Umweltbelange werden die Auswirkungen auf Tiere und Pflanzen, Geländerelief, Bo-
den, Wasser / Grundwasser, Landschaft, Mensch, Gesundheit, Bevölkerung, Luft, Klima, biologische Vielfalt, Er-
haltungsziele und Schutzzweck von FFH- und Vogelschutzgebieten, Kultur- und sonstige Sachgüter, Vorbela-
stung durch Emissionen, Abfällen und Abwässern, Nutzung erneuerbarer Energie sowie Wechselwirkungen/
Wechselbeziehungen zwischen den Schutzgütern betrachtet.

Die konkreten Bewertungen und wesentlichen Auswirkungen bei Durchführung der Planung auf die jeweiligen
Schutzgüter im Plangebiet können dem Umweltbericht unter Kapitel 2 entnommen werden und stellen sich zu-
sammengefasst wie folgt dar:
o Schutzgut Tiere und Pflanzen:

In historischen Kartenwerken sind im Umfeld Knicks verzeichnet; der am westlichen Plangebietsrand erhalten
gebliebene Knickrest ist z. B. in der topografischen Karte von 1879 schemenhaft zu erkennen. An der Dorf-
straße finden sich einige alte Bäume: 3 Linden und 1 Kastanie. Sie prägen das Grundstück einer ehemaligen
alten Hofstelle. Das angrenzende Königsmoor stellt eine Waldfläche dar, die soweit bekannt von Weiden und
Erlen sowie Birken dominiert ist. Die westlich angrenzende landwirtschaftliche Fläche wird beackert. An wei-
teren alten und älteren Bäumen sind zu erwähnen: Eine mächtige alte Eiche in dem westlichen Knick. Im rück-
wärtigen Grundstücksteil finden sich in der Wiese lediglich zwei jüngere Spitzahorn-Bäume. Zudem findet sich
auf dem Grundstück eine Baumgruppe aus Nadelgehölzen, zwei größeren Birken und einer Pflaume. Die un-
tersuchten Gebäude im B-Plangebiet weisen keine Fledermauswochenstuben-, Balz- oder Winterquartiere auf.
Fledermäuse nutzen das Gebiet als Überflugraum und teilweise als Jagdhabitat. Während der Beobachtungen
vor Ort konnten lediglich Fledermausaktivitäten von geringer bis mittlerer Bedeutung im unmittelbaren Ge-
bäudebereich festgestellt werden. Die Nutzung von Tagesverstecken im Bereich der Schieferverkleidung der
Giebel und Gauben an Gebäude 1 und des Eternitdaches an Gebäude 3 konnte nicht ausgeschlossen werden.
Gebäudebrüter wurden nicht nachgewiesen.

o Schutzgut Geländerelief, Boden, Wasser / Grundwasser:
Das Plangebiet stellt eine alte Siedlungsstelle dar, die soweit es erkennbar in der historischen Karte von
1879 bereits verzeichnet ist. Dementsprechend sind die natürlichen Verhältnisse im Hinblick auf den Boden
nicht mehr gegeben, denn das Grundstück ist schon lange bebaut und befestigt. Im rückwärtigen Bereich
fällt die Geländeoberfläche zum Königsmoor hin ab. Im Rahmen einer aktuellen Bodenuntersuchung zeigte
sich, dass im Bereich der Baufläche versickerungsfähiger Sandboden vorherrscht, wobei auch aufgeschüt-
teter Sandboden festgestellt worden ist. In Richtung des Königsmoores kommen Schluffboden sowie Nie-
dermoor vor, aufgrund seiner Wasserundurchlässigkeit ist der Schluffboden nicht für eine Versickerung von
Regenwasser geeignet. Aufgrund der Geländehöhe im vorderen Grundstücksteil steht kein Grundwasser an.
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Tieferliegende zum Königsmoor ausgerichtete Grundstücksteile weisen einen Grundwasserstand von 1,4 m
unter GOK und tiefer auf; mit Wasserstandsschwankungen ist zu rechnen.

o Schutzgut Landschaft:
Das Plangebiet stellt einen Ausschnitt straßenbegleitender Siedlungsgrundstücke an der Mönkeberger Dorf-
straße dar. Ursprünglich existierten einige landwirtschaftliche Hofstellen an der Dorfstraße. Der Gebäudebe-
stand im Plangebiet resultiert aus einer derartigen Hofstelle. An typischen Elementen kommen noch die alten
straßenbegleitenden Hofbäume (3 Linden, 1 Kastanie) im Zufahrtsbereich auf das Grundstück vor. Zudem fin-
det sich am westlichen Grundstücksrand ein Knickabschnitt mit einem auffälligen großen Überhälterbaum
(Stieleiche). Eine Obstwiese, die charakteristisch ist für Dorfränder, ist nicht (mehr) vorhanden.

o Schutzgut Mensch, Gesundheit, Bevölkerung:
An der Dorfstraße herrscht die Wohnnutzung mit einem heterogenen Gebäudebestand vor; eingemischt fin-
det sich etwas gewerbliche Nutzung. Die Landwirtschaft hat eine untergeordnete Bedeutung.

o Schutzgut Luft:
Im betrachteten Gebiet sind nennenswerte Luftbelastungen nicht zu verzeichnen.

o Schutzgut Klima:
Das Klima im Mönkeberger Raum wird u. a. durch die Nähe zur Ostsee bestimmt. Die Nähe zum Königsmoor
und dem Mönkeberger See beeinflusst das (Klein)Klima; ansonsten sind keine Besonderheiten festzustellen.

o Schutzgut biologische Vielfalt:
Die biologische Vielfalt ist aufgrund der Siedlungslage als eher gering einzustufen. Die unmittelbare Nähe
zum Königsmoor und zum Naturschutzgebiet Mönkeberger See wirkt sich positiv auf die biologische Vielfalt
aus. Es ist davon auszugehen, dass die sich im benachbarten Biotopkomplex aufhaltenden Tiere ihren Akti-
onsradius bis in das Plangebiet hinein haben. Die alten Bäume innerhalb des Plangeltungsbereiches wirken
sich positiv auf die biologische Vielfalt aus.

o Erhaltungsziele und Schutzzweck von FFH- und Vogelschutzgebieten:
In der Nähe des Plangebietes existieren weder vorhandene oder geplante Gebiete von gemeinschaftlicher
Bedeutung nach Art. 4 Abs. 2 FFH-Richtlinie noch Europäische Vogelschutzgebiete.

o Schutzgut Kulturgüter, sonstige Sachgüter:
Objekte/Bereiche mit Bedeutung aus archäologisch-denkmalpflegerischer Sicht kommen im Plangeltungsbe-
reich nicht vor. Ansonsten haben die Reste der ursprünglichen Knicklandschaft eine wichtige kulturhistorische
Bedeutung für die verbliebenen Freiräume in der Gemeinde Mönkeberg. Das ursprüngliche Knicknetz ist aus
der Verkoppelung hervorgegangen. An Sachgütern sind die unmittelbar angrenzenden privaten Grundstücke
mit einer Wohnnutzung zu nennen.

o Vorbelastung durch Emissionen, Abfällen und Abwässern:
Altstandorte oder Altlasten sind nach derzeitigem Kenntnisstand nicht bekannt.
Die Dorfstraße wird vom Durchgangsverkehr genutzt und ist dementsprechend vergleichsweise
stark frequentiert.

o Nutzung erneuerbarer Energien:
Aktuell spielt im Plangebiet die Nutzung von Energien aus regenerativen Quellen keine Rolle.

o Wechselwirkungen / Wechselbeziehungen:
Den Naturhaushalt betreffende Wechselwirkungen sind insofern vorhanden, als dass die überplante Sied-
lungsfläche an einen naturnahen Biotopkomplex im Bereich Mönkeberger See / Königsmoor angrenzt und in
der Nähe des Stangenbergs liegt. Mönkeberger See und Königsmoor strahlen im Hinblick auf Tiere und Pflan-
zen bis in den benachbarten Siedlungsraum aus und wirken sich dementsprechend positiv aus. Zum Beispiel
haben die an Gehölze und Feuchtbiotope gebundenen Vogelarten des Königsmoores einen größeren Akti-
onsradius. Sie halten sich vermutlich auch in den Gärten der nahen Siedlungsgrundstücke auf. Der eng be-
grenzte Plangeltungsbereich ist hinsichtlich Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen jedoch vorbelastet,
weil es sich bei dem vorderen zur Straße ausgerichteten Teil um ein schon lange bebautes Grundstück mit
versiegelten Flächen handelt. Das ist deshalb relevant, weil der Oberboden Lebensraumfunktionen für Tierar-
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ten des obersten Bodenhorizontes übernimmt, er dient den Pflanzenarten (im vorliegenden Fall der rückwär-
tigen Glatthaferwiese sowie des westlichen Knicks als naturnahe Struktur) als Lebensraum und das Regen-
wasser wird vom Boden gefiltert und gespeichert. Zudem benötigen Bäume zum dauerhaften Fortbestand
eine unversiegelte und unbelastete Wuchsfläche. Der unversiegelte Boden lässt eine Grundwasserneubildung
zu; die vorgenannten Aspekte begründen den Wert des Oberbodens. Grünstrukturen sind wertvoll und über-
nehmen vielfältige Funktionen, weil Tiere dort Nahrung, Unterschlupf sowie Nist- und Brutmöglichkeiten fin-
den. In diesem Zusammenhang sind der Knickabschnitt am westlichen Grundstücksrand sowie die Altbäume
als herausragend einzustufen. Die im rückwärtigen Grundstücksteil außerhalb des Plangeltungsbereiches
vorhandene Glatthaferwiese übernimmt Funktionen für Tiere und Pflanzen und ist als Extensivfläche dement-
sprechend wertvoll. Knicks und Knickrudimente stellen nicht nur Lebens- und Nahrungsraum dar, sondern tra-
gen auch wesentlich zur Lebensraum-Vernetzung bei. Die historische topografische Karte von 1879 weist
am Plangebietsrand sowie um das Königsmoor Knicks aus, die zumindest teilweise noch vorhanden sind.

Folgende umweltbezogene Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung gemäß 4 Abs. 1 BauGB
liegen vor und ebenfalls aus: 
o Kreis Plön, fachbehördliche Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde vom 11.02.2022 zu möglichen

Baumfällungen und zum Rückbau von Gebäuden
o Kreis Plön, fachbehördliche Stellungnahme der Unteren Wasserbehörde vom 11.02.2022 zur Ableitung des

Schmutz- und Niederschlagswassers 
o Kreis Plön, fachbehördliche Stellungnahme der Unteren Bodenschutzbehörde vom 11.02.2022 zum Vor-

kommen von Niedermoorböden, zur altlastenbezogenen Bewertung des Grundstücks sowie zur Vermeidung
von schädlichen Bodenverdichtungen 

Ebenfalls liegt in dem genannten Zeitraum die durch den Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde Mönkeberg
am 07.11.2022 beschlossene Abwägung der vorgebrachten Anregungen aus dem Beteiligungsverfahren zur
bereits erfolgten frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung (gem. § 3 Abs. 1 BauGB) und Behördenbeteiligung (gem.
§ 4 Abs. 1 BauGB) zur Einsichtnahme aus.
Weiterhin kann als umweltbezogene Unterlage der Landschaftsplan der Gemeinde Mönkeberg in der Amtsver-
waltung Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, Zimmer 2.17b eingesehen werden (extra Ordner).
Die der Planung zugrundeliegenden Vorschriften, auf die im Bebauungsplanentwurf verwiesen wird (Gesetze,
Verordnungen, Erlasse, Allgemeine Verwaltungsvorschriften und DIN-Vorschriften in der jeweils geltenden Fas-
sung), können ebenfalls eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Planunterlagen einsehen sowie Stel-
lungnahmen hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift abgeben. Stellungnahmen kön-
nen auch per E-Mail an melanie.rimatzki@amt-schrevenborn.de gesendet werden. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 12 unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müs-
sen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e der
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern
Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei der Erhebung von
Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO)“, das mit ausliegt.
Heikendorf, den 08.11.2022
Amt Schrevenborn
Die Amtsdirektorin
im Auftrag
gez. Rimatzki

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn für die Gemeinde Mönkeberg –
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Mitteilungen der Gemeinde Mönkeberg

Die Gemeinde Mönkeberg unterrichtet an dieser Stelle u.a. über die Sitzungstermine der Gemeindevertre-
tung und der öffentlichen Auschusssitzungen. Die örtliche Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung
einer Sitzung der Gemeindevertretung erfolgt durch die Bereitstellung im Internet unter:
www.amt-schrevenborn.de/Amt-Gemeinden/Mönkeberg/Amtliche-Bekanntmachungen.

Öffentliche Sitzungen
Sitzungstermine

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:
Tag Datum Uhrzeit Sitzung Ort
Donnerstag 01.12.2022 19.00 Uhr Finanz- u. Steuerungsausschuss Sitzungssaal (Gemeindebüro)
Montag 05.12.2022 18.00 Uhr Gemeindevertretung Aula der Grundschule an der Bake
Die Tagesordnung(en) der Sitzung(en) kann/können im Gemeindebüro oder Internet eingesehen werden.

Zusendung von Satzungen der Gemeinde Mönkeberg
Rechtsvorschriften der Gemeinde Mönkeberg werden im Internet unter

www.amt-schrevenborn.de/Amt-Gemeinden/Mönkeberg/Ortsrecht/ 
auf Dauer vorgehalten; dies gilt nicht für jährlich neu zu erlassende Satzungen.
Jede Person kann sich Satzungen und Verordnungen der Gemeinde kostenpflichtig zusenden lassen; Text-
fassungen werden

1. in der Amtsverwaltung Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf und
2. im Gemeindebüro Mönkeberg, Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg

zur Mitnahme bereitgehalten.
Die Kosten ergeben sich aus den Gebühren für die Kopien ggf. zuzüglich des anfallenden Portos.

Rentensprechstunden
Der Deutsche Rentenversicherungsbund bietet auch künftig regelmäßige Sprechstunden in den Gemeindebüros
von Schönkirchen und Mönkeberg sowie im Heikendorfer Rathaus an. 
Für die Rentenanträge sind folgende Unterlagen mitzubringen: Personalausweis/Reisepass, Steueridentifikations-
nummer, Bankverbindung mit IBAN und BIC, letzte Rentauskunft/Renteninformation, Geburtsurkunde/n Kind/er
(falls vorhanden).
Anmeldung bei der Versichertenberaterin Frau Mahlich, Tel. 04348-9192388, e-mail: susanne.mahlich@gmx.de

Bürgermeisterin Hildegard Mersmann ist es ein persönliches Anliegen, für die Mönkeberger stets ein offenes
Ohr zu haben. Leider lässt es sich mit ihrem Terminkalender nicht immer vereinbaren, zu jeder Zeit zu einem
persönlichen Gespräch zur Verfügung zu stehen. Alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner Mönke-
bergs haben deshalb Gelegenheit, ihr Anliegen der Bürgermeisterin persönlich vorzutragen. Die Sprechstun-
den finden in der Regel zweimal wöchentlich (dienstags und donnerstags) oder gerne nach Absprache an ei-
nem anderen Tag statt.

Eine vorherige Anmeldung per Telefon/E-Mail und Benennung der Themen ist wünschenswert, 
damit sich die Bürgermeisterin auf das Gespräch vorbereiten kann.

Telefon: 0431 23 972 500 – E-Mail: hildegard.mersmann@gemeinde-moenkeberg.de

Bürgermeistersprechstunde
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Berichte aus der Gemeinde

Am längsten Sams-
tag des Jahres er-
strahlte am 29. Ok-
tober die schleswig-
holsteinische Ost-
seeküste wieder im
warmen Licht. Stim-
mungsvollen Lichter-
schein zu Beginn der
dunklen Jahreszeit
gab es auch an den
Stränden von Mön-
keberg und Heiken-
dorf. Beliebtes Foto-
motiv waren die
LED-Walking-Acts
wie etwa die drei illu-
minierten Engel des
Lübecker Theaters
Liebreiz und die be-
leuchteten SUP-Bo-
ards der Firma
glassSUP auf dem
Wasser. 
Musikalisch um-
rahmt wurden die
Lichter-Veranstaltun-
gen zum Ausklang
der Sommerzeit in
Mönkeberg von der
Irish-Folk-Band „Har-
vey´s Wake“. An
mehreren Verpfle-
gungsstationen gab
es reichlich süße
und deftige Snacks
vom Crepes bis zur
Grillwurst. Beteiligt
am gastronomi-
schen Angebot wa-
ren in Mönkeberg
die Jugendfeuer-
wehr Mönkeberg so-
wie die Mönkeberger
Knochenbruchgilde. 

Lichtermeer auch am Strand von Mönkeberg
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Kinder- u. Jugendtreff Mönkeberg
in den Räumlichkeiten der Betreuten Grundschule, Treppe hoch, Raum rechts

Dorfstraße 6, 24248 Mönkeberg
Öffnungszeiten: Montag: 15.00 - 19.00 Uhr  ·  Mittwoch: 15.00 - 18.00 Uhr
Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren geöffnet.
Leitung: Rabea Kluge ·  Tel. 0162 - 97 83 778

Wir wünschen allen 

  ein frohes Weihnachten

     und viel Glück 

          im neuen Jahr.
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So ähnlich könnte fast eine Weihnachtsgeschichte an-
fangen, oder? Leider hat das Ganze nicht viel mit Weih-
nachten zu tun, aber dennoch geht es um Miteinander,
Vorsorge und Ehrenamt.
Stromausfall, Gasmangel oder Blackout bestimmen
dieser Tage oftmals die Medien und auch wir als Feu-
erwehr beschäftigen uns derzeit neben dem „norma-
len“ Dienst- u. Einsatzgeschehen mit dem Thema Vor-
sorge für eine Ausnahmelage. Was tun, wenn wirklich
für ein paar Tage der Strom ausfällt? Egal ob durch die
Energiekrise oder Wetterbedingt. Wir wären als Feuer-
wehr nicht mehr per Telefon zu erreichen und wir könn-
ten auch nicht mehr alarmiert werden. 
Dann würden wir z.B. das Feuerwehrhaus 24 Std. am
Tag besetzen und wären eine Anlaufstelle für Notfall-
Meldungen, im Brandfall oder für die Erste-Hilfe. 
Was wir aber nicht leisten könnten, wäre z.B. die Ver-
pflegung der Bevölkerung oder den Ort mit Strom zu
versorgen. Hier sind alle Bürger*innen aufgerufen,

sich entsprechende Vorräte anzulegen, um einige
Tage auch ohne Einkaufsmöglichkeit zurecht zu kom-
men. Es gibt zum Beispiel vom Bundesamt für Bevöl-
kerungsschutz (BBK) sogenannte Vorratslisten, Check-
listen und Tipps für Katastrophenfälle/Ausnahmela-
gen, an denen man sich aktuell „langhangeln“ sollte.
Hier gibt es auch Tipps zum Kochen ohne Strom uvm. 
(Wir raten dringend davon ab, sich mit sogenannten
Teelicht-Öfen oder dem Grill in der Wohnung zu behel-
fen. Die Gefahren für Mensch und Tier sind unbere-
chenbar. Es besteht Lebensgefahr!)
Denn eins ist klar, fällt der Strom aus, dann geht das
Licht aus. Somit würden alle alltäglichen Dinge wie Ein-
kaufen, Internet, Kochen und Kühlen, aber auch Mobil-

Neues aus der Feuerwehr Mönkeberg:
Und dann rücken wir einfach enger zusammen
und sind füreinander da…
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funk, Tankstellen und Einkaufsmöglichkeiten aus- bzw.
wegfallen.
Auch wir als Feuerwehr wären in einer nie da gewese-
nen Ausnahmesituation und wären stark auf unsere eh-
renamtlichen Einsatzkräfte angewiesen. Wir würden
Hilfe leisten wo wir können, wir würden alles geben,
damit niemand zu Schaden kommt. Doch all das funk-
tioniert nur mit ausreichend Einsatzkräften. Leider re-
duziert sich unsere Mitgliederzahl immer weiter. Kaum
jemand kommt von selbst auf die Idee, sich ehrenamt-
lich bei uns zu engagieren. Eigentlich schade oder?
Bedenkt man, wie wichtig unser „Job“ doch eigentlich
ist.
Wir hoffen zumindest, dass sich jeder von Ihnen und
Euch mit dem Thema Bevorratung, aber auch ehren-
amtliches Engagement auseinandersetzt. Natürlich
hoffen wir ebenfalls, dass wir nie in so eine Ausnah-
melage kommen werden, in der das Miteinander und
das Füreinander da sein an seine Grenzen kommt.
Unser Wunsch zu Weihnachten? 
Sie sind oder Du bist zwischen 18 und 60 Jahre alt?
Dann verstärke unser Team der Feuerwehr. Jeder kann
Feuerwehr, ja wirklich jeder. Es ist kein Hexenwerk. 
Unter dem Motto: Hilf uns, bevor das Licht ausgeht,
damit wir helfen können, wenn das Licht ausgeht, bist

Du jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr bei uns zum
„Schnupperdienst“ willkommen.
Zum Schluss möchten wir aber allen Bürger*innen aus
Mönkeberg ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr wünschen. Besonders bei
unseren Fördermitgliedern bedanken wir uns für das
entgegengebrachte Vertrauen und der Förderung des
Feuerwehrwesens.
Wir bitten alle darum, besonders in der Advents-, Weih-
nachts- aber auch Silvesterzeit stets vorsichtig im Um-
gang mit den Kerzen, Gestecken, Tannenbäumen und
Silvesterartikeln zu sein. Gilt in allen aufgezählten o.g.
Bereichen: Vorsicht ist besser als Nachsicht.
Mit den besten Grüßen für die kommende Zeit
Michael Wilkat und Jürgen Kock 
Gemeindewehrführung der Feuerwehr Mönkeberg

Allen Kunden, Freunden
und Bekannten ein 
frohes Fest und 
ein gesundes
Neues Jahr.

24248 Mönkeberg
Dorfstr. 84 a

Tel. 0431 - 23 25 47
Fax 0431 - 240 39 65

eMail: heiko.lembke@web.de

Forst- & Gartentechnik
Heiko Lembke

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-12 + 14-16.00, Sa. 9-12

und nach Vereinbarung

www.lembke-moenkeberg.de
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Neues aus der Jugendfeuerwehr
Mönkeberg

In der ersten Woche der Sommerferien war die Ju-
gendfeuerwehr Mönkeberg im Kreiszeltlager in Grö-
mitz/Lensterstrand. Dort hatten wir viel Spaß und
konnten in einem Wettkampf, mit Völkerball-Turnieren,
Spiele ohne Grenzen und einer Nachtwanderung den
1. Platz erobern. Zusätzlich konnten einige von uns die
Jugendflamme 2 ablegen.

Ein weiteres Highlight des Jahres war der BF-Tag, der
am 21. bis 22. Oktober von 16.00-16.00 stattfand. In
diesen 24h musste die Jugendfeuerwehr Mönkeberg
in zwei Gruppen verschiedene Einsätze abarbeiten.
Von einer kleinen Ölspur bis zu einem großen Feuer,
welches wir mit der Jugendfeuerwehr Schönkirchen
zusammen gelöscht haben waren alle Einsatzlagen da-
bei.

Weitere Veranstaltungen in diesem Jahr waren u.a.:
- unsere Jahreshauptversammlung
- die Teilnahme am Ostuferpokal in Laboe
- die Abnahme der Leistungsspange 
- die Baum-Pflanz-Aktion zum Tag der deutschen Ein-

heit 
- und das „Lichtermeer“ am Strand, bei dem die Ju-

gendfeuerwehr Mönkeberg den Wurststand be-
setzte und dadurch viele Geld-Spenden für die Ka-
meradschaftskasse einnehmen konnte. Dafür
möchten wir uns herzlich bedanken. Das Geld
kommt somit den Kindern und Jugendlichen zu-
gute, die sich bei uns in der Jugendfeuerwehr en-
gagieren.

Die Jugendfeuerwehr Mönkeberg wünscht ihnen und
ihrer Familie schöne Weihnachten und einen guten
Rutsch ins neue Jahr. 
Für die Jugendfeuerwehr Mönkeberg
Anna Kock 
Schriftführerin

Kählen 9  24248 Mönkeberg  Tel. 0431-239 43 91   info@emm-elektro.de  www.emm-elektro.de

Elektroinstallationen
SAT-A Kabelfernsehen
Fernsehgerät Telefonanlagen
Hausgeräte – Service & Verkauf

Ihr  Meisterbetrieb für  Elektroinstallationen mit System!

Partner der

Gemeinde Mönkeberg
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Lebendiger Adventskalender Mönkeberg
Hallo liebe Mönkeberger*innen, 
2022 soll der lebendige Adventskalender wieder stattfinden.
Eventuell zu diesem Zeitpunkt geltende Verhaltensregeln aufgrund 
der Pandemiesituation müssen selbstverständlich eingehalten werden.
Vom 1.–23. Dezember wird wieder die Laterne von Haus zu Haus ge-
reicht.
An jedem Abend gestaltet ein anderer Gastgeber eine besinnliche Zeit.
Bei Punsch/Saft und Plätzchen wird täglich von 18 - 18:30 Uhr die vorweihnachtliche Zeit entspannt genossen.
Es werden Gedichte vorgetragen, Weihnachtslieder gesungen o.ä. 
Jedes Mitglied der Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen.
Zur Entlastung der jeweiligen Gastgeber bringt bitte euren eigenen Becher mit.
Der Gastgeber holt die Laterne bei dem vorherigen bitte ab.

Liebe Grüße
Sonja Bertram & Andreas Krüger

Im Buschholz 9, Tel.: 0431/204040
Infos und Kontakt auch unter: www.lebendiger-adventskalender-mönkeberg.de

Wir freuen uns auf eure Anmeldung. 

Do., 01.12. Haus Mönkeberg Am Eksol 8
Fr., 02.12. Fam. Dag Am Eksol 9
Sa., 03.12. Fam. König, Böhme & Zarp/Sander Großer Hof 17/19
So., 04.12.
Mo., 05.12. Rasmus Apotheke Quedensweg 1
Di., 06.12.
Mi., 07.12. Wassersport-Vereinigung Mönkeberg Strandweg 14
Do., 08.12. Fam. Bartel Schönkamp 2
Fr., 09.12. Fam. Palme Kitzeberger Weg 9
Sa., 10.12. Fam. Mersmann Stubenrauchstr. 23
So., 11.12. Fam. Reinke Schönbrehm 11
Mo., 12.12.
Di., 13.12. Gemeinschaft Wiesenhof Wiesenhof 2-8
Mi., 14.12. Seniorenbeirat Mönkeberg Dorfstr. vor der Gemeindeverwaltung
Do., 15.12. AG Spielplätze Moordiek, Spielplatz
Fr., 16.12. Fam. Mihlan Heikendorfer Weg 79a
Sa., 17.12. Fam. Rohweder, Brandt & Oelke Sandbarg 1
So., 18.12.
Mo., 19.12. Fam. Tews Quedensweg 17
Di., 20.12.
Mi., 21.12.
Do., 22.12.
Fr., 23.12. Fam. Bertram & Krüger Im Buschholz 9
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Kindergärten

Gemeindekinderkarten „Die Eichhörnchen“
Was war da denn los…
von Rosa Halbig

Hallo, ich bin Wolfi - der ABC Wolf der kleinen Wander-
ratten. Ich habe die Kinder kennengelernt, als ich noch
Vorschulwolf war. Das ist gefühlt aber schon ewig her.
Mittlerweile bin ich ein "cooler" Vorschulwolf geworden
- jawoll! Deswegen bin ich jetzt auch wieder bei den
Wanderratten, um sie bei ihrem Jahresthema „Mit dem
ABC durchs Jahr“ zu unterstützen. 
Immer freitags singen die Kinder am Ende des Kitata-
ges „Hoch die Hände Wochenende " - dann weiß ich,
dass zwei Tage Ruhe einkehren auf dem Platz, und ich
mach es mir im Bauwagen richtig schön gemütlich.
An dem Wochenende, an dem es morgens plötzlich
früher hell wurde und abends früher dunkel, war alles
anders. Plötzlich standen im Bauwagen und auf dem
Platz jede Menge große Menschen mit Werkzeug und
Holz und Schrauben, Ideen, guter Laune und Tatkraft.
Dazwischen rannten noch kleine Menschen rum - zum
Glück, denn die habe ich sofort erkannt, das waren die
kleinen Wanderratten. Ganz ehrlich, zuerst hatte ich
echt etwas Angst als ich nur die Großen gesehen
habe, mit all ihren Maschinen und so weiter. Da wollte
ich schon mein Wolfsgeheul anstimmen, um Hilfe zu
holen. Glücklicherweise habe ich das nicht gemacht.
Denn was diese großen Menschen (ich weiß jetzt, dass
es die Eltern der kleinen Wanderratten waren) da in

zwei Tagen so alles gezaubert haben, ist einfach fan-
tastisch! 
Der Unterstand bekam ein neues Vorsegel, um Wind
und Regen abzuhalten. Erst mal provisorisch haben
sie gesagt - ich weiß ja nicht was das Wort bedeutet,
aber wenn provisorisch schön heißt, dann ist proviso-
risch echt untertrieben. Dann muss das supertruber-
PROFisorisch heißen. Die Terrasse wurde erweitert,
damit alle Kinder gemütlich darauf Platz haben und
Schutz finden bei Schmuddelbuddelwetter. Die Kiste,
in der das Spielzeug aufbewahrt wird, wurde repariert,
damit es da endlich nicht mehr rein regnet. Der Boller-
wagen und das Bastel- und Bauholz der Kinder haben
eine neue kleine "Garage" bekommen. Sogar zum Vor-
lesen gibt es jetzt eine sehr gemütliche neue Ecke. Le-
sen - das kann ich euch sagen - Lesen lieben die klei-
nen Wanderratten. Das allerallerallerbeste ist, dass
die tollen Eltern sogar an mich gedacht haben und für
mich auch einen gemütlichen Platz gebaut haben -
soooooo genial - echt! Danke! 
Zwei Tage war der Platz mit Leben, Lachen, Spaß,
Kreativität, guter Energie, Ideen, Fröhlichkeit und tol-
len großen und kleinen Menschen gefüllt. Zurückgelas-
sen haben sie ein großes glückliches Gefühl in meinem
Wolfi-Herz. Einfach ein tolles Beispiel für B wie bauen -
denn beim Buchstaben B sind die Wanderratten ja
schließlich gerade mit ihrem Jahres-ABC. Was da ge-
Baut wurde ist einfach Wahouuu 🐺 (wie wir Wölfe be-
eindruckt heulen würden)
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Grund- und Gemeinschaftsschule
Heikendorf

Was tun Schülerinnen und
Schüler den ganzen Tag in
der Schule ? Oder -
Die 10. Klasse wird zum
Ideenbüro!

In der Woche vom 24. - 28. Ok-
tober gibt es für die Schülerin-
nen und Schüler der 10. Klas-
sen eine ganz neue Lernsitua-
tion. Sie beschäftigen sich mit
der Frage, wie wir unser Schul-
leben nachhaltiger gestalten
können. Der Unterricht wird er-
setzt durch Projektarbeit zum
Thema „Nachhaltigkeit an der
Gemeinschaftsschule Heiken-
dorf“. In Gruppenarbeit wird re-
cherchiert, Hintergrundwissen zusammengetragen,
Umfragen werden in Klassen durchgeführt und das
eine oder andere Telefongespräch bringt neue
Aspekte. Organisiert wurde die Projektwoche  „Jugend
wird aktiv“ vom Institut für vernetztes Denken Brede-
neek und der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel.
Verschiedene Schulen in Schleswig-Holstein fördern
die Jugendbeteiligung während dieser Projektwoche
unter der Leitung von Franc Grimm. 
In kleinen Gruppen überlegten sich die Schüler, wie sie
nachhaltiger durch den Schulalltag gehen können. Da-
bei ging es um Abfalltrennung, Ressourcenschutz bei
Schulmaterialien, Wasserspender, nachhaltige Ernäh-
rung, einen Schulgarten und auch eine Photovoltaik-
Anlage auf dem Schuldach. Ein grüner Flohmarkt war
ebenso im Gespräch wie ein Pommesverkauf mit
selbst hergestellten Pommes aus regionalen Kartof-
feln.
Jede Gruppe setzte sich ein Ziel für Veränderungen
und präsentierte ihr Ergebnis.
„ Ihr hinterlasst Spuren an dieser Schule“, bemerkte
der Schulleiter Herr Hubert in seiner Begrüßungsrede,
denn präsentiert wurden die Ergebnisse vor der
Presse, dem Bürgermeister Tade Peetz und Kreistags-
und Kommunalvertretern, die in die Schule gekommen
waren, um sich die Ergebnisse anzuhören.

Es wurde deutlich, dass ein umweltbewusstes Leben
den Schülerinnen und Schülern der 10. Klassen sehr
wichtig ist. Zudem waren sie alle zufrieden, wie sie in
Eigeninitiative eine Woche selbstständig mit Inhalten
gefüllt haben. „ Es hat Spaß gemacht“, „die Zeit ver-
ging schnell“, „das war mal etwas anderes“ hörte man
sehr oft.
Schön wäre es, wenn durch diese Projektwoche die
Spuren der 10. Klässler dauerhaft spürbar sind.
Wir sind bereit für weitere Schritte auf dem Weg zu
mehr Nachhaltigkeit!

Und sonst ist die Vorweihnachtszeit in vollem Gange:
Im Unterricht wird gebastelt und geschmückt. Die Kü-
che ist an allen freien Terminen ausgebucht, denn
Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer backen mit Un-
terstützung der Eltern oder auch nur als Klassenge-
meinschaft Kekse, die anschließend - meist üppig -
verziert werden. Es duftet überall und versetzt so die
Schule in Weihnachtsstimmung. Eine schöne, friedli-
che und gemütliche Vorweihnachtszeit!!!

Sabine Selle 
für die Grund- und Gemeinschaftsschule
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Heinrich-Heine-Schule
Gymnasium des Kreises Plön in Heikendorf

Die Technik-AG startet durch
Nach dem erfolgreichen Umzug der Technik-AG in die
Räume an der HHS im vergangenen Schuljahr rückt
wieder die Fliegerei in den Mittelpunkt unserer Tätig-
keit. Schon lange hatten die zurzeit zehn Aktiven der
TAG den Wunsch, den Flughafen in Kiel-Holtenau von
innen kennen zu lernen und auch selbst – und nicht wie
sonst „nur“ mit Modellflugzeugen – eine Runde über
die Förde zu fliegen. Mit freundlicher Unterstützung

durch mehrere Mitglieder des Luftsportvereins Kiel
e.V. bekamen wir nun eine Führung durch den Hangar
des LSV samt Erklärung der Luftfahrttechnik, und es
war spannend zu sehen und zu hören, wie ähnlich sich
unsere Modellflugtechnik und die der „Großen“ doch
im Grunde sind. Der Rundflug mit zwei fast bauglei-
chen Cessnas des LSV über den dänischen Wohld und
die Förde, bei dem die Schüler auch selbst das Steuer
übernehmen durften, war sicherlich das Highlight des
Ausfluges.
Der krönende Abschluss war dann eine Besteigung
des „Towers“, also des Flugkontrollturms, wo wir – mit
dem Blick über den gesamten Platz und die Förde –
viele Fragen stellen konnten. Unser Dank gilt der
freundlichen Unterstützung durch den LSV Kiel e.V.,
dem Verein der Freunde und Förderer der HHS sowie
weiteren außerschulischen Partnern, die die Arbeit der
Technik-AG (v.a. Konzeption, Bau und Betrieb von RC-
Flugmodellen) überhaupt erst ermöglichen.

Jörn Gundermann

Jungforscher in München
Alles fing mit einem Wahl-Pflicht-Kurs, Planspiel Wis-
senschaft, in der 8. Klasse an. Darauf folgten viele
sehr erfolgreiche Teilnahmen bei „Jugend forscht" und
nun, auf dem Weg zum nächsten Wettbewerbsjahr,
ging es zur Ideenfindung (und zur Belohnung) nach
München. Angekommen am Donnerstagabend fand
ein erster Austausch in einem typisch bayrischen Re-
staurant statt. Voller Euphorie starteten wir am näch-

sten Morgen Richtung Oberpfaffenhofen zum DLR
(Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt), wo sich
unsere 22 Heikendorfer Jungforscher die Kontrollzen-
tren der deutschen ESA-Satelliten und der ISS ansehen
durften. Außerdem erhielten wir einen Einblick in das
Institut für Robotik. Dort wurden die verschiedensten
Bereiche und Möglichkeiten der Automatisierung vor-
gestellt. Am Abend trafen wir uns zum konkreten ge-
meinsamen Brainstorming, in dem neue Ideen disku-
tiert und erste Tipps zum Wettbewerb von den alt Ein-
gesessenen an die neuen Jungforscher weitergege-
ben wurden. Freitag stand dann das Deutsche Mu-
seum mit all seinen verschiedenen Ausstellungsberei-
chen auf dem Programm, wo nochmals kreativ und in-
spiriert von den Ausstellungen weitergedacht wurde.
Nun zurück in Heikendorf geht es hochmotiviert und
voller Tatendrang in Richtung der neuen Wettbewerbs-
runde von „Jugend forscht".         Manuel Jesse (Q2b)

Nacht der Antike
Am 23. September 2022 fand im zweiten Jahr in
Folge landesweit die lange Nacht der Antike statt.
Auch an der HHS wurde die Veranstaltung von der La-
tein-Fachschaft für die Schülerinnen und Schüler der
6. und 7. Klassen angeboten. Es handelte sich dabei
um ein online-stattfindendes Escape-Spiel, bei dem
knifflige Rätsel und Aufgaben rund um die Antike ge-
löst werden mussten, um den Ausgang aus dem digi-
talen Labyrinth zu finden. Zwischen 18 und 21 Uhr
rauchten die Köpfe der insgesamt 30 angetretenen
Teams. Mit ausreichend Nervennahrung ausgestattet
wurde mit Ehrgeiz und Freude an den Aufgaben ge-
knobelt, zu denen sich auch im Schulgebäude Lö-
sungshinweise versteckten. Am Ende des Abends
stand der Sieger fest: Das Team Athen hat mit 533
Punkten den Ausgang aus dem Labyrinth geschafft! 
Es war ein gelungener Abend und wir freuen uns auf
die nächste Nacht der Antike! 

Julia Preuß
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Gymnasium Wellingdorf
1. Umgang mit digitalen Medien – Wellingdorfer
Kollegium sieht Chancen und Herausforderungen 
Zweimal im Schuljahr gewährt die Bildungsministerin
den Schulen einen Schulentwicklungstag. Den wuss-
ten Schulleitung und Kollegium des Gymnasiums Wel-
lingdorf angemessen und zielführend zu nutzen, als
sie sich in diesem Herbst entschieden, ihrer Schule ei-
nen digitalen Schub zu verpassen! „Digitale Medien in
der Praxis“ war das Thema, dem sich die pädagogisch
Verantwortlichen  stellten. In Workshops wurde gear-
beitet – unter Berücksichtigung der unterschiedlichen
Vorbildung und zu unterschiedlichen, teilweise kniffli-
gen Detailfragen. Technische, pädagogische und
rechtliche Aspekte spielten dabei eine Rolle. Am Nach-
mittag der Veranstaltung fand dann eine Diskussion in
der Aula der Schule statt. Konkret ging es um die
Frage „Wie kann der Einsatz digitaler Endgeräte als
Heftersatz ab Klasse 9 schulorganisatorisch, tech-
nisch und inhaltlich gelingen? – Wünsche, Visionen und
reale Stolperfallen“. Dass letztere die digitalen Heraus-
forderungen der nächsten Monate und Jahre nicht tor-
pedieren, darum ging es in dieser sinnvollen und vom
Kollegium begrüßten Lehrerfortbildung an praktischen
Beispielen. 
2.  Gymnasium Wellingdorf sucht Gasteltern für
12 junge Amerikaner – Kultusministerkonferenz
bietet der Schule erneut Teilnahme am Pro-
gramm „Deutschland plus“ an
Am 28. Juni 2023 ist es wieder soweit! Das Gymna-
sium Wellingdorf nimmt auch im kommenden Jahr das

Angebot der Kultusministerkonferenz (Bonn) an, Gast-
geberschule für 12 junge Amerikaner aus verschiede-
nen US-Bundesstaaten zu sein. Die 15- bis 18-jährigen
Jungen und Mädchen haben sich durch Leistungen im
Deutschunterricht qualifiziert und werden deshalb als
Stipendiaten für zweieinhalb Wochen (bis zum 13. Juli)
das Gymnasium Wellingdorf besuchen und bei interes-
sierten Gastgeberfamilien wohnen. Letztere werden
gebeten, die jungen Gäste an ihrem Familienleben teil-
haben zu lassen. Voraussetzung ist dabei lediglich,
dass zur Familie Kinder oder Jugendliche im Alter von
zwölf bis 20 Jahren gehören. Interessierte Gasteltern
erhalten eine Aufwandsentschädigung für die ihnen
entstehenden Kosten für Verpflegung und Ausflüge. 

Die Verantwortung für den Unterricht an der Schule,
für zwei gemeinsame Ausflüge in Schleswig-Holstein
und Hamburg sowie für eine sich anschließende Ab-
schlussreise nach Berlin (an der die Gasteltern nicht
mehr beteiligt sein werden), liegt auch 2023 wieder
bei Walter Tetzloff, der sich über E-Mails interessierter
Eltern freut!

w.tetzloff@web.de
Walter Tetzloff    (Öffentlichkeitsarbeit)

maler witt
Inh. M. Ruschinzik
24226 Heikendorf
Telefon 0431 - 24 13 52
Fax 0431 - 3 64 04 98

Malerarbeiten
Fassadenanstrich
Wärmedämmung

Bodenbelagsarbeiten

Mit dem herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit
verbindet dieser Weihnachtsgruß die besten 
Wünsche für geruhsame Weihnachtstage, 

stetes Glück, gute Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.
Ihr Malermeister Michael Ruschinzik
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Nachrichten aus der 
Ev.-luth. Kirchengemeinde

Schönkirchen - Pfarrbezirk Mönkeberg

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson, Tel.: (0431) 23865
(Vorsitzender des Kirchengemeinderats)
pastor.anderson@kirche-schoenkirchen.de
Pastor Niels-Peter Mahler, Tel.: (0431) 2605786
pastor.mahler@kirche-schoenkirchen.de

Pastorin Elvira Schlott, Tel.: (0431) 202575
pastorin.schlott@kirche-schoenkirchen.de
Pastorin Susanne Sengstock (Vertretungspastorin)
0159/04388792
susanne.sengstock@altholstein.de
Pastor Jörg M. Suhr
zurzeit nicht im Dienst. Bitte wenden Sie sich an das
Kirchenbüro.

Annemarie Potratz, Tel.: (04348) 7312
anne.potratz@t-online.de
(stellv. Vorsitzende des Kirchengemeinderats)
Kirchenbüro: 24232 Schönkirchen, Blomeweg 2
Britta Hüttmann, Tel. (04348) 327
Email: info@kirche-schoenkirchen.de
Internet-Adresse: www.kirche-schoenkirchen.de
Öffnungszeiten: Di, Fr 10-12 Uhr, Do 16-18 Uhr, Mo,
Mi – geschlossen 

Küsterin Petra Radke, Tel. 0157 346 845 55 
von Mi bis So; petra.radke@kirche-schoenkirchen.de

Ev. Kindergarten Die „Regenbogenfische“ in
Mönkeberg, Dorfstr. 6
Leiterin: Frau R. Kay, Tel. (0431) 2400530 
Fax: (0431) 2606227
ev.kita-moenkeberg@altholstein.de
Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter, Tel. (0431) 2402540
soenke.schlueter@kirche-schoenkirchen.de
Förderverein Marienkirche Schönkirchen e.V.
www.foerderverein-marienkirche-schoenkirchen.de
Ansprechpartner: Herr Axel Schroeter 
(1. Vorsitzender), Schönkirchen, Tel. (04348) 7459
Freunde der Kirchenmusik
Förderverein im Kirchspiel Schönkirchen e.V.
www.kirchenmusik-in-schoenkirchen.de
Ansprechpartnerin: Frau Charlotte Howaldt
charlotte.howaldt@gmail.com

Mit dem QR-Code zur Internetseite
www.kirche-schoenkirchen.de

Telefonseelsorge: 
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

Telefon (0431) 24 20 01Möltenorter Weg 14 · 24226 Heikendorf

BAUKLEMPNEREI FASSADENBAU

G
m
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H

DACHDECKEREI
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Unsere Gottesdienste im Dezember:
Gottesdienste und Informationen können Sie ebenfalls unserer Homepage: www.kirche-schoenkirchen.de
entnehmen.
Die Gottesdienste an Heiligabend finden mit Anmeldung statt. Auf der Homepage und in den Schau-
kästen können Sie aktuelle Informationen zu diesen Gottesdiensten und zum Zugang zum Ticketsy-
stem aber der 49. KW entnehmen. Vielen Dank!

Schönkirchen Mönkeberg
9.30 Uhr 11.00 Uhr mit TelGD

04.12.2022 mit Abendmahl Familiengottesdienst mit
2. Advent Pastor Mahler der Ev. Kita „Regenbogenfische“

Pastor Anderson

11.12.2022 Pastorin Sengstock Pastorin Sengstock
3. Advent

18.12.2022 mit dem Posaunenchor Pastor Anderson
4. Advent Pastor Anderson

24.12.2022 14:30 Pastorin Sengstock 14:00 Weihnachtsandacht für Familien mit
Heiligabend kleinen Kindern – Pastor Anderson

16:30 Krippenspiel 15.30 Christvesper
Pastorin Schlott u. Pastor Anderson
Elin Persson

18:00 Christvesper 17:00 Christvesper
mit dem Blockflötenensemble Pastor Anderson
Pastorin Sengstock

23:00 Christmette 23:00 Christmette
mit dem Posaunenchor mit der Kantorei
Pastorin Schlott Pastor Anderson

25.12.2022 siehe Mönkeberg Weihnachtsgottesdienst
1. Weihnachtstag Pastorin Sengstock

26.12.2022 10:00 Regionalgottesdienst siehe Schönkirchen
2. Weihnachtstag in der Andreaskirche in

Kiel-Wellingdorf mit den
Pastores aus der Region 7

31.12.2022 17:00 Gottesdienst zum siehe Schönkirchen
Altjahresabend Altjahresabend

mit dem Posaunenchor
Pastor Anderson

01.01.2023 11.00 Regionalgottesdienst in Heikendorf siehe Schönkirchen
Neujahr mit Abendmahl

Pastorinnen Schmidt, Nitz und Schlott

08.01.2023 Pastor Anderson Pastor Anderson

Ggf. Änderungen aufgrund von aktuellen Situationen behalten wir uns vor.
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Einwahl in den Telefongottesdienst
Sie wählen die Nummer 022165048856, dann wer-
den Sie aufgefordert, den Teilnehmer-PIN einzugeben:
093624. Und dann können Sie dem Gottesdienst zu-
hören oder vielleicht auch mitsingen, als wenn Sie in
unserer kleinen Kirche in Mönkeberg sitzen.
Wer zum Gottesdienst einen Fahrdienst benötigt,
melde sich bitte bis Freitagvormittag im Kirchenbüro
Schönkirchen Tel. (04348) 327.

Seniorenandachten
Steinbergskamp 02.12.2022, 9.30 Uhr

Pastorin Sengstock
Haus Mönkeberg 02.12.2022, 10.30 Uhr

Pastorin Sengstock

MITTEILUNGEN DES KIRCHENGEMEINDERATES

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung findet am
Mittwoch, den 14.12.2022, um 19.00 Uhr im Pastor
Sievers-Haus, Blomeweg 2, 24232 Schönkirchen
statt. Die Tagesordnung kann 5 Tage vorher im Kir-
chenbüro eingesehen werden.

Beschlossene Maßnahmen zur Energieeinspa-
rung in den kirchlichen Gemeindehäusern und
der Marienkirche
Der Kirchengemeinderat hat folgende Maßnahmen zur
Energieeinsparung beschlossen:
Die Raumtemperatur in der Marienkirche wird vom
01.01.2023 bis zum 01.04.2023 auf 8 Grad abge-
senkt. Die sonntäglichen Gottesdienste finden in die-
ser Zeit als Winterkirche im Pastor-Sievers-Haus statt.
Die Amtshandlungen finden ebenfalls im Pastor-Sie-
vers-Haus statt. Für Amtshandlungen kann auf Wunsch
die Kirche genutzt werden, sie wird aber nicht höher
beheizt.
Die Offene Kirche bleibt bestehen.

Haushalt 2023
Der Haushaltsplan 2023 der KG Schönkirchen liegt in
der Zeit vom 14.11. bis 19.12.2022 im Kirchenbüro
zu den normalen Öffnungszeiten zur Einsicht aus!
Der Teilhaushaltsplan 2023 des Friedhofs Schönkir-
chen der KG liegt in der Zeit vom 14.11. bis

19.12.2022 im Kirchenbüro zu den normalen Öff-
nungszeiten zur Einsicht aus!

…die Kirche ist offen !!!
Seit Oktober ist die Marienkirche wochentags Diens-
tag–Freitag von 10–16 Uhr geöffnet. Hierzu wird
der Seiteneingang, die sogenannte Pastorentür geöff-
net. 
Kommen Sie gern und besuchen Sie unsere Kirche für
ein kurzes Verweilen, eine stille Andacht oder ein Ge-
bet

Förderverein Marienkirche Schönkirchen e.V.
Am 2. Adventssonntag lädt der Förderverein Marienkir-
che Schönkirchen im Anschluss an den Gottesdienst zu
einem Rundgang über den neben der Kirche gelegenen
Friedhof ein. Es werden hierbei die ersten fünf Stelen an
den historischen Grabsteinen Mühlenhardt, Mertz, Kühl,
Stoltenberg und Wiese eingeweiht. Näheres entnehmen
Sie bitte der Homepage des Vereins www.foerderver-
ein-marienkirche-schoenkirchen.de
Ihr Axel Schroeter

Taufsonntag und Tauftage
Generationen schon sind in unserer Marienkirche ge-
tauft worden. Wenn Sie sich in diese Tradition hinein-
stellen möchten und Ihr Kind bei uns taufen wollen,
sind Sie herzlich an unseren Taufsonntagen (2. Sonn-
tag im Monat im GD in Schönkirchen und 4. Sonntag
im Monat nach dem GD in Mönkeberg) und Tauftagen
willkommen! Informationen erhalten Sie bei den Pasto-
res und im Kirchenbüro.

Verabschiedung Organistin Olga Zhukova
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Am Sonntag, den 23.10.2022 wurde unsere Organi-
stin Frau Zhukova im Gottesdienst in der Marienkirche
unter der Leitung von Pastorin Sengstock feierlich ver-
abschiedet. Begleitet wurde der Gottesdienst von dem
Blockflötenensemble „Marien en bloc“ und der Posau-
nenchor überraschte unsere Organistin nach dem Got-
tesdienst mit einem „Ständchen“ vor der Marienkirche.

Seit einem Jahr studiert Frau Zhukova jetzt in Herford
und deshalb ist es ihr leider aufgrund der Entfernung
und Studienverpflichtungen vor Ort nicht mehr mög-
lich, ihre Tätigkeit in unserer Kirchengemeinde fortzu-
setzen. Mit großem Bedauern, aber auch mit großem
Verständnis lassen wir sie gehen. Sie wird uns fehlen!
Wir wünschen ihr beruflich und persönlich alles Gute!
Möge Gott sie immer beschützen! 
In unserer Kirchengemeinde ist sie immer herzlich will-
kommen und sie plant auch schon ein weiteres Orgel-
konzert in unserer Marienkirche.
Hanne Wilhelm

Nach einem mit jeweils Auszeichnung bestandenen
Studium in St. Petersburg und in Lausanne studierte
Frau Zhukova ab 2019 an der Musikhochschule Lü-
beck. In diesem Zeitraum bewarb sie sich bei uns und
ab Februar 2020 bereicherte Frau Zhukova unsere
Gottesdienste mit ihrer wunderbaren Musik und ließ
uns ihre Begeisterung für dieses Instrument, die Orgel,
spüren. Mit großem Engagement und ihrer offenen,
warmherzigen Art unterstützte sie unsere Kirchenge-
meinde und unter den erschwerten Bedingungen der
Pandemie erstellte sie zum Beispiel die MP3s für die
Telefongottesdienste und begleitete musikalisch die
Videogottesdienste. Im April dieses Jahres konnten
wir in der Marienkirche ein wunderbares Orgelkonzert
zur Unterstützung der Ukraine miterleben.

Kirchenhütte auf dem Weihnachtsmarkt
Zünden Sie gerne eine Kerze an! - Kirchenhütte auf
dem Weihnachtsmarkt - Helfer:innen gesucht
„Darf ich eine Kerze anzünden?“ Sie glauben gar nicht,
wie oft die Helfer:innen in der Kirchenhütte auf dem
Kieler Weihnachtsmarkt diese Frage hören. Menschen
schlendern über den Asmus-Bremer-Platz, trinken ei-
nen Punsch - und bleiben an der beleuchteten Krippe
hängen. Viele kommen daraufhin in die Hütte. „Ja,
gerne können Sie eine Kerze anzünden.“ Ein Streich-
holz zischt, vorsichtig findet das Teelicht seinen Platz
in der sandgefüllten Schale. Ein Mensch steht andäch-
tig vor der Krippe. Für einen Moment. 
Damit Momente wie diese möglich sind, brauchen wir
Sie! Sie betreuen ehrenamtlich zwei Stunden lang die
Kirchenhütte auf dem Weihnachtsmarkt. Einmal oder
mehrmals, ganz wie Sie wollen. In der Zeit zwischen
12 und 20 Uhr, von Montag bis Sonntag. 

Tierarztpraxis Heikendorf
Dr. Hanna Dunker

Dorfstraße 14 a
24226 Heikendorf

Telefon 0431 - 320 72 50
www.tierarztpraxis-heikendorf.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8:30 - 12:30 Uhr und 14:30 - 17:30 Uhr
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Was Sie als Betreuer:in der Kirchenhütte in diesen
zwei Stunden erleben, hängt vom Zufall ab und ein
bisschen auch von Ihnen selbst. Sie können still guk-
ken, dass alles in Ordnung ist. Sie können aber auch
auf die Menschen zugehen, eine kostenlose Postkarte
oder das Weihnachtsevangelium zum Mitnehmen an-
bieten. Auch für die Kinder finden Sie in der Kirchen-
hütte eine Kleinigkeit. Was glauben Sie, wie schnell Sie
im Gespräch sind! Und Sie werden staunen, wie viele
Besucher:innen für unser Hilfsprojekt spenden oder
eben eine Kerze anzünden möchten. 
Probieren Sie das doch einmal aus. Melden Sie sich
und erleben Sie zwei Stunden Kirchenhütte, zu einem
Zeitpunkt Ihrer Wahl, zwischen dem 21. November
und 23. Dezember. 
Alles was Sie tun müssen: eine kurze Mail an weih-
nachten@altholstein.de schreiben oder anrufen beim
Kirchenkreis Altholstein unter (0431) 24 02 607. 
Die Kirchenhütte auf dem Kieler Weihnachtsmarkt ist
eine ökumenische Aktion des Ev.-Luth. Kirchenkreises
Altholstein und der Katholischen Pfarrei Franz von As-
sisi. 

Frauenfrühstück
Wir laden herzlich ein zum adventlichen Frauenfrüh-
stück am 
Dienstag, 13.12. 
um 10 Uhr,
im Gemeindezentrum 
Fliedergarten in 
Oppendorf.
Es kostet 6,00 €.

Bei Interesse bitte bis zum 09.12.2022 anmelden im 
Kirchenbüro der Kirchengemeinde Schönkirchen
(04348 327).

Herzlich willkommen sagt 
das Vorbereitungsteam

Unter Gottes Segen
Taufen, Hochzeiten, Beerdigungen

Ihre Ehe mit einem Hochzeitsgottesdienst feierten
Florian Schmitz und Celina Bauer

Mit Gebet und Segen bestattet wurden
Helga Dose 82 Jahre
Otto Smolny 81 Jahre
Wilma Bebeniß, geb. Behnk 88 Jahre
Heinz Dirks 79 Jahre
Magda Fischer, geb. Bauer 92 Jahre
Jörg Strecker 78 Jahre
Kurt-Werner Hartz 83 Jahre

Nachrichten aus der Region 7
Mit der Paul-Gerhardt-Gemeinde in die Theater-
Saison 2022 /2023
Wir laden Sie wieder zu den folgenden Theater- und
Opernveranstaltungen ein:

Donnerstag, 02.02.2023 20.00 Uhr
De goldene Anker
(Niederdeutsche Bühne )

Mittwoch, 15.02.2023 20.00 Uhr
Kleiner Mann, was nun?
(Schauspielhaus)

Sonntag, 26.03.2023 16.00 Uhr
Der Zauberer von Oz – Musical
Opernhaus

Mittwoch, 29.03.2023 20.00 Uhr
Ruhe, hier stirbt Lothar!

Donnerstag, 11.05.2023 20.00 Uhr
Fisch för Veer

Mittwoch, 14.06.2023 20.00  Uhr
Diener zweier Herren

Wir erhalten für alle Veranstaltungen ermäßigte Kar-
ten über die Volksbühne Kiel e.V.! Bitte lassen Sie sich
jeweils spätestens 4 Wochen vor der Veranstal-
tung Karten reservieren! 
Reservierungen bitte über unser Gemeindebüro,
Tel. 20 36 74

Kirchenmusik

Posaunenchor
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!
Posaunenchorprobe dienstags 18:30 bis 20:00 Uhr,
Anfangsunterricht nach Vereinbarung
Nähere Auskunft erteilt Gerald Kühn
Tel.: 04348 1246
Kantorei der Kirchengemeinde Schönkirchen
Leitung: Heino Pietschmann, Tel.: 0431/2007499, E-
Mail: kirche-schoenkirchen@heino-pietschmann.de
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Blockflötenensemble „Marien en bloc“
Leitung und Auskunft:
Kreismusikschule Plön – Frau Alexandra Hoppe – E-
Mail: hoppe-lutterbek@outlook.de
Blockflötenunterricht für Kinder und Jugendli-
che und musikalische Frühförderung
Infos und Anmeldungen bei Heino Pietschmann, Tel.:
0431/2007499, 
E-Mail: kirche-schoenkirchen@heino-pietschmann.de

Kinderchor und Jugendchor in der Kirchenge-
meinde
Nähere Informationen erteilt Kinderchor/Jugendchor-
leiterin Mihyun Bae - E-Mail: mihyunbae@gmx.de

Konzerte

HOME FOR CHRISTMAS – 
DAS WEIHNACHTSKONZERT

„Zieht Euch warm an! – Wir kommen!“

Fast ein wenig rebellisch blickt Pianist Georg Schroe-
ter in die Kamera, als die Weihnachtskonzerttour
„Home for Christmas“ 2022 mit 26 Konzert-Orten in
Schleswig-Holstein auf der Pressekonferenz Anfang
September vorgestellt wird: „Jetzt erst recht!, dachten
wir schon im vergangenen Jahr aufgrund der bekann-
ten Situation und freuen uns noch immer darüber, wie
viel Freude wir mit unserem Publikum trotz der Be-
schränkungen und aller Vorsicht überall bei den Kon-
zerten erleben durften!“ Mundharmonikaspieler Marc
Breitfelder fügt nachdenklich hinzu: „Wer hätte damals
gedacht, dass wir in diesem Winter vor noch weiteren,
ganz anderen Herausforderungen stehen würden?“
Seit 2014 begeistert das Quartett „Home for Christ-
mas“ sein Publikum durch musikalische Virtuosität und

reißt es stets mit in ein Gemeinschaftsgefühl lebendi-
ger Weihnachtsfreude.
„Für viele Menschen gehört der Besuch unserer Kon-
zerte inzwischen zur persönlichen Advents- und Weih-
nachtstradition.“, freut sich MayaMo, die charismati-
sche Sängerin mit der prägnanten Soulstimme. Neben
den Kieler Musikern Georg Schroeter & Marc Breitfel-
der – bekannt als bisher einzige europäische Gewinner
der „International Blues Challenge“ in Memphis/USA –
wird sie begleitet vom Pianist und Keyboarder Markus
Schröder. Dem gebürtigen Westfalen, der in der übri-
gen Zeit des Jahres als Musiker in Hamburg lebt und
arbeitet, ist „Home for Christmas“ ebenfalls eine Her-
zensangelegenheit. Mit stimmungsvollen Orchester-
klängen untermalt er die harmonischen Arrangements
und überzeugt ebenso in seinen Soli. Bei englischen
Carols, Gospels und amerikanischen Christmas-Songs
ebenso wie deutschen Liedern, spanischen Stücken in
MayaMo's Muttersprache und eigenen Kompositionen
erleben Sie eine wunderbare Reise durch die wär-
mende Welt der weihnachtlichen Musik.

„Home for Christmas“ – 
Das musikalische Feuerwerk im Advent!

Voller Wärme, facettenreich und mitreißend.
Lieder, die unter die Haut gehen 

und Lust machen auf mehr!
Marienkirche Schönkirchen: 

Donnerstag, 15.12.2022, 19.30 Uhr
Kartenpreis: 28,-- € / erm. 16,-- €
(inkl. VVK-Gebühren)
Ermäßigung gilt für Schüler-/ und Student*innen mit
Ausweis.
Je Rollstuhlfahrer*in erhält eine Begleitperson freien
Eintritt.
Kartenvorverkauf: Alle famila Märkte oder on-
line unter www.eventim.de
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Nur noch Maskenpflicht im Bücherbus! 
Wir freuen uns sehr, dass es keine Zutrittsbegrenzung mehr gibt, d.h. Sie können jetzt alle zeitgleich im Bü-
cherbus ausleihen! Weiterhin gilt aber: Zutritt zum Bücherbus nur mit Maske! 
Der Bücherbus hält in Mönkeberg: am Dienstag, den 13. Dez. 2022

Grundschule* 
(nicht in den Ferien) 09.50 – 11.35 Uhr
An den Baken, 
Gänsekrugredder (vorm.) 11.40 – 12.10 Uhr
AWO Kindergarten, 
Grüne Kante 13.05 – 13.15 Uhr
Am Grün 25 13.20 – 13.40 Uhr
Kattenbek 10/Wendeplatz 13.45 – 14.05 Uhr  

* Haltepunkt an der Grundschule nur für Schüler/innen! Wir bitten um Ihr Verständnis!

Wir wünschen Ihnen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit!

Susanne Stökl und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz  ·  Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de    ·   www.fahrbuecherei10.de

An den Eichen 8 14.10 – 14.25 Uhr
An den Baken, 
Gänsekrugredder (nachm.) 14.35 – 15.10 Uhr 
Söhren, Am Königsmoor 15.15 – 15.55 Uhr 
Dorfstr. 90, Bushaltestelle 16.00 – 16.45 Uhr
Hegerade 9, 
Neubaugebiet 16.50 – 17.20 Uhr 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei
Roman:
Sten, Viveca: Kalt und still – Der erste Fall für
Hanna Ahlander. - dtv, 2022. - 
Nach einem Schicksalsschlag zieht sich Hanna aus
Stockholm zurück. Hoch im Norden von Schweden be-
wohnt sie das Ferienhaus ihrer Schwester. Bald wird in
dem kleinen Bergdorf ein Mädchen vermisst, und
Hanna bietet der örtlichen Polizei ihre Hilfe an. Jede
Minute zählt. (Hanna Ahlanders 1. Fall) 
Sachbuch: 
Heidenreich, Elke: Ihr glücklichen Augen –
Kurze Geschichten zu weiten Reisen. - Hanser,
2022. -     
Elke Heidenreich ist in ihrem Leben viel gereist: u.a.
nach Florenz, Peking, Berlin, New York, Kairo und Mos-
kau. Sie ist nicht als Touristin gereist, sie reiste ein-
fach nur, um dort zu sein. Und irgendwas geschah
dann immer, eine Begegnung, ein Ereignis, etwas, das
sie von ihrer Reise verändert zurückkommen ließ.

Kinderbuch:
Thilo: Madame Kunterbunt und das Geheimnis
der Mutmagie. - Ravensburger, 2022. - (Band
1)                 
Die 3a liebt ihre neue Klassenlehrerin! Madame Kun-
terbunt trägt Kleider in allen Farben des Regenbogens

und wenn sie spricht, klingt es wie eine schöne Melo-
die. Dass in ihrem Unterricht sämtliche Sorgen ein
bisschen kleiner werden, liegt auch an ihren Chamäle-
ons Cilly und Rosso. Doch als Rosso plötzlich ver-
schwindet, braucht Madame Kunterbunt die Hilfe der
ganzen Klasse. (ab 8 Jahren) 
Hörbuch für Kinder: 
Brandis, Katja: Drachendetektiv Schuppe – Ge-
fährliches Gemüse (Katja Brandis. Stefan Ka-
minski liest). - argon Hörbuch, 2022. -   
Als im Laden von Hexe Gunilla ein Sack Reis umfällt,
schwant Drachendetektiv Schuppe nichts Gutes. Denn
eine alte Prophezeiung sagt, dass nun eine Plage über
die Stadt kommen wird. Und tatsächlich: Plötzlich wird
die Stadt überrollt von haufenweise gefährlichem Ge-
müse. Bissige Tomaten, fiese Kürbisse und böse Ka-
rotten greifen die Einwohner an! Die Polizei ist macht-
los, das Krankenhaus füllt sich. Ganz klar, dies ist ein
Fall für Schuppe und seine Freunde. (2 CDs) 
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Liebe Mönkeberger Bürgerinnen und Bürger!
Nicht mehr lange und wir zünden wieder die Kerzen an.
Wie in den vergangenen Jahren möchten wir, die Wohlfahrtsverbände, alten, kran-
ken und finanziell schwachen Mitbürgern in der Adventszeit eine kleine Freude ma-
chen.
Dazu brauchen wir Ihre Mithilfe.
Bitte spenden Sie für unsere Weihnachtsaktion auf das Konto bei der

Förde Sparkasse
IBAN: DE03 2105 0170 1000 2903 93
BIC: NOLADE 21KIE
Stichwort:  Weihnachtsspende

Wir freuen uns über goße und kleine Gaben.
Alle Spenden, die bis zum 15. Dezember 2022 eingehen, können noch in die
Weihnachtsaktion einfließen.

Mit herzlichem Dank im Voraus Ihre
Arbeiterwohlfahrt Deutsches Rotes Kreuz

Ev. Kirchengemeinde Sozialverband Deutschland
Renate Grieger

Für die Arbeitsgemeinschaft

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Mönkeberg

Besinnlichkeit und Kerzenschein,
Adventzeit könnte immer sein
Wo Menschenherzen offner sind,
sich jeder freut so wie ein Kind.
Wo wir des Nachbarn Not auch sehn 
und vieles dann besser verstehn.
Ich wünsch’ Advent mir jederzeit, 
viel Hoffnung Lust und Heiterkeit.

Liebe Mönkebergerinnen und Mönkeberger,
wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen. Es gab
viel zu erleben, manches bleibt in der Erinnerung
(wenn es besonders schön war), anderes haben wir
vielleicht verdrängt, weil es sehr schmerzlich war,
oder man nicht mehr daran denken möchte.
Wir haben uns, wenn es möglich war, zu unseren Spie-
lenachmittagen getroffen, waren Spargel essen, ha-
ben wunderschöne Stunden in Heidkate erlebt und zur
Freude vieler wieder die Strohfiguren besucht. 
Jetzt in der Adventszeit haben wir alles weihnachtlich
geschmückt und sitzen gerne mal bei Kerzenschein im
Wohnzimmer. Die Kerzen erwärmen nicht nur unsere

Herzen, auch im Zimmer bringen sie etwas zusätzliche
Wärme.
Auf das Thema Öl und Gas möchte ich gar nicht weiter
eingehen, die  Nachrichten berichten darüber genug.
Ich möchte nochmal darauf hinweisen, dass un-
sere  Weihnachtsfeier der AWO  und dem SoVD
am 10. Dezember in der Aula der Grundschule
an der Bake stattfindet.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Anmeldungen bitte tel. bei Renate GriegerTel.:
0431/232740

Ich wünsche Ihnen allen ein wunderschönes Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Lieben und Freunde. Vor al-
lem wünsche ich Ihnen Gesundheit und Frieden, den
wir uns alle wünschen. 
Allen Kranken gute Besserung und denen die aus wel-
chem Grund auch immer traurig sind, Hoffnung für die
Zukunft.

Ihre Ingrid Schweder
und das gesamte AWO-Team
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Haus Mönkeberg
Auf die Augen kommt es an
Jeden Tag bei der Arbeit zu lächeln gar nicht so ein-
fach – besonders in Zeiten der Corona-Pandemie.
Denn der Mund, als vertraute und für die Mimik so
wichtige Gesichtspartie, ist durch das Tragen von Mas-
ken zum gegenseitigen Infektionsschutz vollkommen
verhüllt. Ein Umstand, der den Umgang mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern erschwert. „Hier ist es
umso wichtiger, dass das Lächeln von Herzen kommt
und auch die Augen berührt“, erklärt Niemietz. Die
Maske beeinträchtigt zusätzlich die verbale Kommuni-
kation. Die Stimme wird durch den Maskenstoff ge-
dämpft und wirkt teilweise undeutlich. Insbesondere
schwerhörige Menschen leiten zudem viel von Lippen-
bewegungen ab. 
Ein Lächeln sagt mehr als 1.000 Worte und erreicht
auch Menschen, die nicht sprechen können.
Zudem kann ein einziges Lächeln oder ein kleiner Witz
in einer noch so angespannten Situation diese verän-
dern. Jemandem ein ruhiges Lächeln zu schenken ist
ein ganz besonderes Geschenk.
In der Arbeit mit den Bewohnerinnen und Bewohnern
im Haus Mönkeberg spielt diese liebevolle Geste jeden
Tag eine wichtige Rolle.
Außerdem sind Lachfalten die schönsten Falten, die
man haben kann. Wer zusammen lacht, entwickelt Er-
innerungen zusammen, auf die man am Ende des Le-
bens freudig zurückblicken kann.

Blumenspende 
für Gartengruppe
Vielen Dank an die CDU,
die der Gartengruppe im
Haus Mönkeberg Blumen
gespendet hat und EDEKA
Ristow, von dem die Blu-
men zu einen „super Preis“
von der CDU erworben
worden sowie Andrea Ha-
mann-Wilke, die Kontakt
mit der CDU und EDEKA Ri-
stow hergestellt hat und ih-
rem Mann, der uns die Blu-
menerde gespendet hat.
Das Team
Haus Mönkeberg

Wollen auch Sie unseren Bewohnerinnen und Bewoh-
nern ein Lächeln ins Gesicht zaubern? Dann freuen wir
uns auf Ihre Weihnachtspost, welche Sie an folgende
Adresse senden können:
Norddeutsche Diakoniedienste für Senioren gGmbH
Haus Mönkeberg
Weihnachtspost
Am Eksol 8
24248 Mönkeberg 
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Liebe Naturfreundinnen und -freunde, 
im Dezember sind die meisten Zugvögel in ihren Win-
terquartieren angekommen.  Viele Vögel su-chen wir
hier jetzt erfolglos, andere aber bekommen wir erst
jetzt zu sehen. Z.B. die Rotdrossel, für die wir die
Tankstelle auf dem
Weg in den warmen
Süden sind. Sie
kommt aus dem klir-
rend kalten Norden
Skandinaviens. An-
dere Vögel sparen
sich die kraftrau-
bende Reise in den
Süden und blei-ben
ganzjährig in ihren
Brutgebieten.
Die Graugans, Anser
anser kommt im Na-
turschutzgebiet
ganzjährig vor. Sie ist
bei uns nämlich bei-
des: Zugvogel und Standvogel. Im Winter sehen wir
hier sowohl Gäste aus Skandinavien als auch „unsere“
ganzjährig hier lebenden Graugänse. Sie kann bis
knapp über 4 kg schwer werden. Das kann man quasi
hören, wenn Graugänse abends mit ihren knarrenden
Flügelschlägen über den Beobachtungsstand zum See
fliegen. Graugänse legen ab März 4-6 Eier in einem im
Röhricht gut versteckten Nest. Selten brüten sie aber
auch in alten Greifvogelnestern auf einem Baum. 
Die Graugans ist die Urform unserer Hausgans. Da sie
sich sehr vielseitig ernährt war sie auf dem Hof ein gu-
ter Resteverwerter und lieferte dazu noch einen vor-

züglichen Weihnachtsbraten. Sie sind sehr wachsam
und ein Dieb, der sich auf den Hof schlich, wurde
schnell mit lautem Gezeter begrüßt.
Die Märchenfigur Nils Holgerson aus Schweden wurde
zu einem Däumling verwandelt, weil er Tiere quälte.

Dann reiste er auf
dem Rücken einer
Graugans durch das
Land und begann, die
Tie-re zu lieben. So
sehr, dass er nach
der Heimkunft prote-
stierte, als man die
Gans schlachten
wollte. Da verflog
plötzlich sein Zauber
und er erlangte wie-
der seine ursprüngli-
che Größe. Die Auto-
rin Selma Lagerlöf
wusste 1906 schon
Dinge, die vielen Men-

schen bis heute unerschlossen blieben: Erstens  müs-
sen wir die Natur kennen, um sie zu lieben und zwei-
tens werden wir reichlich belohnt, wenn wir sie schüt-
zen. 
Wenn du die Natur kennenlernen und schützen möch-
test, kannst du eine E-Mail an nsg-moenkeberger-
see@koenigsmoor.net schreiben mit dem Stichwort
„Verteiler“. Dann erhältst du regelmäßig Nachricht von
uns, wenn Aktionen im Naturschutzgebiet stattfinden!

Termine im Dezember: Freitag, 2.12. 16:00 Uhr
Bienenwachskerzen ziehen und Wachstü-
cher herstellen. Workshop mit Angelika
Elak, NEZ Kollhorst e.V. Bitte anmelden un-
ter: vorstand(@)nabu-kiel.de Ort: Naturer-
lebniszentrum Kollhorst 
Mittwoch, 14.12. 18:00 Uhr: Adventsfeier
der NABU Gruppe Kiel. Ort: Naturerlebnis-
zentrum Koll-horst 

Daniel Körbächer
Birger Reibisch
Hartmut Kaiser

Martina Ikert

Graugans im Flug

Bitte scannen!
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Wir danken unseren Kunden für das 

entgegengebrachte Vertrauen und 

wünschen ein frohes Weihnachtsfest 

sowie ein erfolgreiches gesundes neues Jahr.
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Sozialverband Deutschland
Ortsverband Mönkeberg

Weihnachten
Das Fest der Liebe, der Hoffnung und der Freude steht
wieder vor unserer Tür und es ist immer wieder schön
es zu erleben. 
Bei einigen von uns haben sich vielleicht nicht alle Wün-
sche vom letzten Jahr erfüllt, aber darauf zu hoffen
bleibt uns.
Besinnlichkeit und Dankbarkeit sollten unsere Herzen
erfüllen und nicht Verzagtheit, weil nicht alles im Leben
unseren Vorstellungen entsprach. Es liegt wohl in der
Natur des Menschen die kleinen Dinge zu übersehen,
Dinge die glücklich machen. Natürlich entscheidet je-
der Mensch für sich selbst was ihn glücklich sein lässt,
aber nehmen wir nicht vieles als selbstverständlich
hin?
Die Freunde, die Familie und das Beisammensein in
geselliger Runde ist ein Geschenk und nicht jedem ver-
gönnt. Ein Zuhause, Sicherheit und keine Angst zu ha-
ben ist vielen Menschen die auf der Flucht sind versagt
worden. Uns geht es gut, wir sollten es nicht verges-
sen.
Das Leben ist ein Mix aus Höhen und Tiefen, aus Kum-
mer und Freude, aber das hat seinen Sinn. 
Der SoVD wünscht Ihnen eine schöne Adventszeit und
besinnliche Weihnachten.

Und ein friedliches und glückliches 2023 
wünscht Ihnen
Karin Horst Jens Heinze
Schriftführerin 1. Vorsitzender
Frauensprecherin

Die Weihnachtsfeier des SoVD und der AWO fin-
det gemeinsam am 10.12.2022 um 15 Uhr in
der Aula der Grundschule statt.

Vorankündigung einer Veranstaltung: Am 22.
März 2023, hält Herr Dr. Schünemann vom MD
Nord, in der Aula der Grundschule an der Bake,
Beginn 18 Uhr, einen Vortrag über die
„Pflege/Pflegebegutachtung“. 
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Sportverein Mönkeberg

Moin!
Die Turnabteilung
freut sich über ei-
nen stetigen Zu-
wachs in der
Sparte! Es ist
schön zu sehen,
dass Jung und Alt
die Angebote des
Sportvereins nut-
zen und viel Freude
dabeihaben. Zu-
sätzlich freuen wir
uns, dass an der neuen Gymnastikhalle fleißig gearbei-
tet wird. 
Beim Kinderturnen am Dienstagnachmittag ist die 1.
Gruppe mit den kleinen Kindern ab 4 Jahre im Moment
sehr voll. So viele Kinder wollen das Angebot von Rut-
schen, Klettern und Balancieren nutzen. Vielseitiges
Spielen und Bewegen bietet den Kindern Möglichkei-
ten sich selber kennen zu lernen und Erfahrungen mit
ihrem Körper zu sammeln. Sie erleben, dass sie etwas
ganz selber bewirken können! Dieses möchte wir Ihren
Kindern mit einer guten Begleitung durch Erwachsene
und Jugendlichen anbieten. 
Sprecht uns an, wenn Ihr Fragen habt und/oder das
Turnangebot für Eure Kinder wahrnehmen wollt. 
Die 2.Gruppe für ca. 6–9-Jährige und 3.Gruppe ab ca.
9 Jahren können noch einige Kinder, die Lust haben
sich turnerisch auszuprobieren, aufnehmen. Neben

Bällen, Spring-
seilen, Reifen
usw. kommen
klassischen
Turngeräte wie
Kasten, Ringe,
Stufenbarren
und Reck zum
Einsatz. Das
schrittweise Er-
lernen von z.B.
Rolle vorwärts
und rückwärts,

Handstand, Aufschwung und Hocksprung ist uns eben-
falls wichtig.

Und dabei haben wir in allen Gruppen viel Spaß! 

Die Kids beim Zumba würden sich über neue
Mittänzer/innen freuen. 
Die Gruppe hatte auf dem Sportplatz am Spiel- und
Sportfest im September eine ganz tolle mitreißende
Vorführung! Die kindliche Koordination wird zur coolen
Musik durch das Tanzen geschult. Zusätzlich wird
durch viel Freude am Bewegen der soziale Zusam-
menhalt gestärkt. Eine Vorführung kann nur die ganze
Truppe zusammen meistern! Kommt einfach vorbei
und macht mit! Donnerstags zwischen 17.00 und
18.00 Uhr in der Betreuten Grundschule.
Mit sportlichen Grüßen, Mirjam Kaltenberg
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Dorothea-Erxleben-Str. 1
24145 Kiel-Wellsee

www.dachdecker-maywald.de
Fax 0431 / 71 90 29
E-Mail: info@dachdecker-maywald.de

Steildach
Flachdach
Fassaden
Klempnerei
Holzbau
Dachflächenfenster

Tel. 0431/
71 90 51

... denn Sie haben es verdient,
im Trockenen zu sitzen!

Inh. Andreas Lau · Ivensring 27 · 24149 Kiel · Telefon 0431 / 20 55 55 · info@autohaussander.de

Wir danken Ihnen für das 

entgegengebrachte Vertrauen und 

wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, 

ein gesundes neues Jahr 

und allzeit gute Fahrt.

Tel. 0431 - 24 11 95

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr. Danke für Ihr Vertrauen.
                      Ihre Familie Jurgaitis
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SS
Installateur- u. Heizungsbauer-MeisterbetriebInstallateur- u. Heizungsbauer-Meisterbetrieb

ööhhrreenn 3322  ··  2244223322 SScchhöönnkkiirrcchheenn
TTeell.. ((0044334488)) 9911 7777--00 ·· FFaaxx 9911 7777 7777
eeMMaaiill::  info@guenter-birkhahn.deinfo@guenter-birkhahn.de

Wir wünschen Ihnen ein gemütliches Weihnachtsfest  im Kreise Ihrer Familie 
und Freunde – und wenn's doch  mal zu kalt wird, dann rufen Sie uns einfach an. 

Natürlich freuen  wir 
uns auch 2023
darüber, von Ihnen 
zu hören.
Ihre Günter Birkhahn GmbH

     2
4 Std.     

     2
4 Std.     

  Notdienst

  Notdienst

HEIZUNG LÜFTUNG   SANITÄR   SOLAR

BIRKHAHN
G
M
B
H

I N H .  O L I V E R  Z U D O C K
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Qualifiziertes und gesundheitsorientiertes
Fitnesstraining an hochwertigen

Cardio- und Fitnessgeräten 
unter physiotherapeutischer Aufsicht.

Andreas Leupold
Physiotherapeut

24248 Mönkeberg
Heikendorfer Weg 82 / Am Eksol

Fon 0431 / 23 14 77
Fax 0431 / 259 38 43
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Wir wünschen Ihnen
ein schönes Weihnachtsfest
und Gesundheit für das

neue Jahr

Partner der:

HAUS.
FINANZIERUNG.
TGI!

ANDERS, 
UNABHÄNGIG, 
BESSER!

  Eine Anfrage – 
  alle Banken im Vergleich

  Öff entliche Fördermittel

  Individuelles 
  Finanzierungskonzept

  Anschlussfi nanzierung 
  frühzeitig sichern

  Keine Gebühren und Kosten

  Was kann ich mir leisten?

produkt- und

bankenunabhängig

TGI Finanzpartner GmbH & Co. KG
Unabhängige Finanzmakler
Bahnhofstraße 28  
24223 Schwentinental
Tel.: 04307-82 49 80
info@tgi-partner.de

 
www.tgi-partner.de

TGI, der Film
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Anschriften
der Verbände, Vereine, Gilden und Parteien in Mönkeberg und der Vorsitzenden bzw. der Verantwortlichen

Katholische Kirchengemeinde St. Joseph
Ostring 193, 24148 Kiel,
Tel. 70 97 90; pfarrbuero@st-joseph-kiel.org
Kleingärtnerverein Mönkeberg e.V.
Frau Anne Wilhelm, Masurenring 106, 24149 Kiel, Tel. 0431-
3850840, Handy 0176-61333516, annelie201186@gmx.de
Mönkeberger Bürgergilde von 1903
Herr Olaf Wöhlk,Großer Hof 38, Tel. 2 37 20 64
olaf_woehlk@t-online.de
MKG
Frau Martina Möller, Rosengarten 11, Tel. 65703008
mkg-moenkeberg@gmx.de
Mönkeberger Liederfreunde
Herr Eckhard Trautmann, Klingenberg 7, Tel. 23 12 56
hundetrautmann@kabelmail.de
NABU Schleswig-Holstein - NSG Mönkeberger See
Herr Birger Reibisch, Söhren 6, Tel. 9 07 47 13
nsg-moenkeberger-see@koenigsmoor.net
Rad- u. Motorsportverein „Schwalbe“ v. 1906
Herr Erich Neve, Vossbarg 36, Tel. 23 12 42
Reit- und Fahrgemeinschaft Heikendorf e.V.
Büro Verein, Tel. 24 25 30
ruf.heikendorf@googlemail.de
Seniorenbeirat der Gemeinde Mönkeberg
1. Vorsitzender Herr Rolf Pelzer, Großer Hof 38,
Tel. 23 18 98, r.pelzer.seniorenbeirat@t-online.de
www.seniorenbeirat-moenkeberg.de
Siedlergemeinschaft Mönkeberg/Oppendorf
1. Vorsitzende Frau Claudia Becker, Trenntrader Weg 10a, 
Kiel Oppendorf, Tel. 88703184; Becker.Claudia@gmx.net
Sozialdemokratische Partei Deutschland
Ortsverein Mönkeberg
Dr. Christian Kubaczyk, Am Königsmoor 19, 
Tel. 0179 941 69 17; ck.moenkeberg@t-online.de
Sozialverband Deutschland Ortsverein Mönkeberg
1. Vors. Herr Jens Heinze, Quedensweg 5, 
Tel. 23 24 15; heinze_jens@outlook.de
Sportverein Mönkeberg von 1910 e.V.
Geschäftsstelle: Dorfstraße 8, Tel. 23 29 08
1. Vors. Herr Sven Dahmke, Söhren 14, 
Tel. 0170-551 43 30; SVM1910@t-online.de
Unabhängige Wählergemeinschaft Mönkeberg
Herr Peter Lehswing, Stangenberg 4, Tel. 23 99 345
p.lehswing@web.de
Verein der Kunstfreunde und Förderer 
Künstlermuseum Heikendorf/Kieler Förde e.V.
Herr Prof. Dr. Jörn Henning Wolf, Postfach 10, 
24248 Mönkeberg, www.kunstfreunde-kieler-foerde.de
info@kunstfreunde-kieler-foerde.de
Volkshochschule Heikendorf e.V.
Herr Jürgen Ströh, Schulredder 1-3, 
24226 Heikendorf, Tel. 24 51 63, Fax 237 94 70
info@vhs-heikendorf.de · www.vhs-heikendorf.de
Wassersport-Vereinigung Mönkeberg e.V.
Herr Marc Schweers, vorsitz1@wvm-online.de
Wohngenossenschaft Königsmoor eG
Söhren 6, www.koenigsmoor.net

Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Mönkeberg
Frau Renate Grieger, Vossbarg 28, Tel. 23 27 40
renategrieger165@gmx.de
Bündnis 90/Die Grünen Ortsverband Mönkeberg
Frau Dorit Brunner, HerrDietmar Sperfeld,
ortsverband@gruene-moenkeberg.de
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland
e.V. (BUND) Ortsgruppe Heikendorf/Mönkeberg
Frau Helga Palm, Stückenberg 7a, 24226 Heikendorf 
Tel. 24 22 70
„bis dann...“, Hospiz-Bewegung Heikendorf und Umgebung
Frau Petra Bleicken, Tel. 24 953
info@hospizbewegung-heikendorf.de
www.hospizbewegung-heikendorf.de
Christlich-Demokratische Union
Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg
Herr Derek Palme, Kitzeberger Weg 9,
Tel. 88704600; derek.palme@moenkeberg.net
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Kiel e.V
Herr Tobias Wilke, Zum Kesselort73-75, 24149 Kiel, 
Tel. 56 01 09-0; kiel@sh.dlrg.de
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
Kirchenbüro Schönkirchen, Tel. 04348 - 327, 
info@kirche-schoenkirchen.de
Förderverein Bücherbus Mönkeberg
Frau Verena Nitsch, Grüner Ring 18, 24235 Laboe, 
Tel. 0152-54066937, info@vn-erfolgsreport.de
Förderverein der Grundschule an der Bake e.V.
Frau Simona Schwarzer, Heikendorfer Weg 62, 
24232 Schönkirchen, foerderverein.moenkeberg@gmx.de
Förderverein des „AWO-Kinderhauses Mönkeberg“ e.V.
Herr Derek Palme, Kitzeberger Weg 9,
Tel. 88704600; derek.palme@moenkeberg.net
Förderverein Jugendhandball Mönkeberg/Schönkirchen e.V.
1. Vors. Herr David Parker, Trenntrader Weg 11, 24149 Kiel, 
Tel. 205753, david.parker@mailbox.org
Förderverein Regenbogenfische Mönkeberg e.V.
Herr Rainer Salewski, Moordiek 3, 
info@regenbogenfische-moenkeberg.de
För Mönkeberg e.V.
1.Vors. Ulli Hehenkamp, Kitzeberger Weg 9,
vorsitz1@moenkeberg-ist.net
Freiwillige Feuerwehr Mönkeberg
Wehrführer Herr Michael Wilkat, An den Eichen 7, 
Tel. 23 14 20; wehrfuehrer@ff-moenkeberg.de
Freundeskreis Haus Mönkeberg
Frau Jennifer Niemietz, Einrichtungsleiterin, Am Eksol 8, 
Tel. 99 01-1073; jennifer.niemietz@jose.johanniter.de
Freundes- und Förderverein Heikendorfer Rathauskon-
zerte, Herr Harald Gabbe, Bergstr. 32B, 24226 Heikendorf, 
Tel. 24 28 09; hfgabbe@gmx.de
Germaniakoppel Immergrün e.V.
Herr Wilott Heerde, An den Eichen 86, Tel. 2 39 19 01
swheerde@t-online.de
Hospizförderverein "GABRIEL" e.V. 
Agnes Baxmann (1. Vorsitzende)   Tel.: 55 30 30 
www.hospiz-gabriel.de, gabriel@hospiz-kiel.de
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Notrufe / Notfälle
Die Polizeistation Heikendorf „Haus der Sicherheit“, 24226 Heikendorf, Grasweg 2, Tel. 0431 - 160 1710,
ist für den Bereich Mönkeberg zuständig. E-Mail: Heikendorf.PST@polizei.landsh.de
Regeldienstzeit: täglich 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Falls die Polizeistation Heikendorf nicht erreichbar ist, wählen Sie bitte den gebührenfreien Polizeiruf   110

Hebamme:

Elisabeth Laube-Schütt,
Ernestinenweg 22 23 21 55

Marie-Luise Weiß
An den Eichen 23 a 2 36 15

Kathrin Seltmann
Söhren 4 64 73 13 73

Mobil: 0173 - 5 98 21 28

Zahnarzt / -ärztin:

Dr. Diercks, Evers,
Heikendorfer Weg 81 2 34 42

Jutta Bocksch,
Dorfstr. 57 a 2 30 66

Apotheke:

Rasmus-Apotheke,
Quedensweg 1 23 14 45

Bei Feueralarm, Notarzt, Rettungswagen usw. 1 12
Rettungsleitstelle Kiel 1 92 22
Feuerwehr Mönkeberg
HBM Michael Wilkat 23 14 20
OBM Jürgen Kock 2 47 82 81
Jugendfeuerwehrwart
HLM Thore Kallweit 28 98 53 21
Feuerwehrgerätehaus (Do. 19.30 – 22.00 h) 23796-30/31

Ärzte u. Ärztinnen:
Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Monika Steinke · Dr. med. Heike Peters,
Innere und Allgemeinmedizin, Hausärztl. Versorg.
Am Eksol 25 2 36 37 + 23 16 04
Dr. med. Sabine Drerup,
Fachärztin für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie
Quedensweg 26 23 10 45
Dr. med. Daniel Körbächer
Internist, Hausärztliche Versorgung
Heikendorfer Weg 81 239 44 66

  

  

  

 
 
 

      Prophylaxe  Implantologie  3D-Röntgen  Laser  
 

Unsere patientenfreundlichen Öffnungszeiten: 

Mo  Do   8:00 Uhr bis 20:00 Uhr      Fr   8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
_ 

 Parkplätze am Haus      barrierefreier Zugang    
_ 

www.zahnaerzte-moenkeberg.de 
_ 

Heikendorfer Weg 81    24248 Mönkeberg    Tel. 23442  
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Mängelmeldung an die Amtsverwaltung Schrevenborn 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Amtsverwaltung und des Amtsbetriebshofes überprüfen regelmäßig alle 
öffentlichen Verkehrsflächen und gemeindlichen Einrichtungen, um sie in einem sicheren Zustand zu halten. Sie können 
aber nicht überall gleichzeitig sein. Sollten Ihnen Mängel auffallen, so senden Sie diese Meldung gerne an das Amt 
Schrevenborn z.B. per E-Mail an info@amt-schrevenborn.de. Auf der Internetseite www.amt-schrevenborn.de und im 
amtlichen Bekanntmachungsblatt finden Sie nähere Informationen zu weiteren Kontaktmöglichkeiten. Im Internet steht 
Ihnen dieses Formular zudem jederzeit zur Verfügung. Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!  
Wo befindet sich der Mangel? 

Heikendorf   Mönkeberg   Schönkirchen  
 
Straße und Hausnummer            
 
Sonstige Lagebezeichnung            
 
Verkehrsflächen: Kurzbezeichnung des Mangels: 

Fahrbahn              

Gehweg              

Radweg              

Parkflächen             

Straßenablauf / Kanaldeckel           

Hydranten / sonstige Schieberkappen          
 
Verkehrseinrichtungen: 

Verkehrsschild             

Straßennamenschild / Hinweisschild          

Ampelanlage             
 
Sonstige Einrichtungen: 

Straßenbeleuchtung            

Bushaltestellen             

Toilettenanlagen             

Grünanlage / Spielplatz            
 
Sonstiges: 

Abfallkorb / Abfallablagerung           

Sitzbank              

_______________  _________________________________________________________ 
 
Festgestellt am        
 
Vorname und Name             
 
Anschrift              
 
Telefon (optional)             
 
E-Mail (optional)             
 
Datenschutzhinweis: 
Soweit personenbezogene Daten (z. B. Name, Anschrift oder E-Mail-Adresse) erhoben werden, erfolgt dies auf freiwilliger Basis. Die 
übersendeten Daten Ihrer Mängelmeldung werden beim Amt Schrevenborn verarbeitet und gespeichert, um ihre Mängelmeldung 
bearbeiten zu können. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1e DSGVO. Weiterhin gelten die allgemeinen 
Datenschutzbestimmungen.  

"
"

"
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Wichtige
Telefonnummern

Abfallentsorgung des Kreises Plön
Behler Weg 21 A, 24306 Plön  . . . . . . . . . . . . . . . .
(Sperrmüll usw.)  . . . . . . . . . . . . .04522 - 74 74 74
Bezirksschornsteinfegermeister  . . . . . . . . . . . .
Jens Willrodt, Laboer Weg 62 d,
24226 Heikendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . .24 29 78
Initiative „Frauen in Not“ Kreis Plön e.V.
Preetz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04342 - 8 26 16
Pflegeheim
NDS-Norddeutsche Diakoniedienste  . . . . . . . . . . . .
für Senioren gGmbH
Haus Mönkeberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .9 90 10
Stadtwerke Kiel  . . . . . . . . . . . . . . . . . .5 94 01

NACHBARSCHAFTS-
SCHWIERIGKEITEN?

Der Schiedsmann kann helfen
Bitte wenden Sie sich an den Schiedsmann:

Wolfgang Voßhall, 
Am Grün 39, 24248 Mönkeberg

Telefon: 90 88 44 79

Stellvertreter des Schiedsmannes:
Uwe Mohrmann, Telefon: 56014440

Entstörungsdienst
Während der Dienstzeit: 04348 - 20 10 200
24232 Schönkirchen, Mühlenstraße 48
www.azv-schoenkirchen.de

Abwasserzweckverband Ostufer Kieler Förde
Außerhalb der Dienstzeit: 04348 - 95 94 01
Ihre Mitteilung speichert ein Anrufbeantworter,
der den diensthabenden Mitarbeiter automa-
tisch benachrichtigt.

garten- und l andschaftsbau
dirk christian schröder
düsternbrook 8,  24211 rastorf

telefon: 04384 16 52 
www.schroeder-gartengestaltung.de

Dirk Christian Schröder
Garten- und Landscha�sbau

MARKUS KUMMERT

Schönkirchen, Gewerbegebiet, Heinrich-Wöhlk-Str. 12
Telefon  (0 43 48) 14 14 · Telefax  (0 43 48) 10 18

SANITÄRTECHNIK – GAS- und ÖLHEIZUNG
Bauklempnerei und Schornsteinsanierung
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Service

Notdienste
im Bereich der Gemeinde Mönkeberg

Ärzte Wenn Sie Ihren Arzt nicht erreichen, rufen Sie den
Ärztlichen Notdienst 116 117 an.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedrohliche Situation, sollte sofort
der Rettungsdienst über die Notruf-Nummer 112 angefordert werden.
Der Bereitschaftsdienst gilt täglich von 18.00 bis 06.30 Uhr, Mi ab13.00 Uhr,
sowie Fr 18.00 bis Mo 6.30 Uhr.
Für die Versorgung von Unfällen steht die CHIRURGIE HEIKENDORF,
Teichtor 23, 24226 Heikendorf (Tel.: 0431 - 24 35 48) in der Zeit von
Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr zur Verfügung.

Zahnärzte Den zahnärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feiertagen erfahren Sie un-
ter der Rufnummer 04342 - 41 42. Praxisbereitschaft am Sonnabend und
Sonntag jeweils von 10 bis 12 Uhr. www.notdienst-ploen.de

Apotheken Die Notdienstapotheken sind an den genannten Tagen von morgens 8 Uhr bis
zum nächsten Morgen 8 Uhr in dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

D
ez

em
be

r 
20

22

01.12. Herz-Apotheke, Schönkirchener Str. 80, 24149 Kiel, 0431-240050
02.12. Apotheke am ZOB, Auguste-Viktoria-Str. 14, 24103 Kiel, 0431-62177
03.12. Rasmus-Apotheke, Quedensweg 1, 24248 Mönkeberg, 0431-231445
04.12. Apotheke am Rathaus, Dorfstr. 17, 24226 Heikendorf, 0431-242576
05.12. Möwen-Apotheke, Dorfstr. 6, 24226 Heikendorf, 0431-248720
06.12. Werft-Apotheke, Elisabethstr. 32-34, 24143 Kiel, 0431-736565
07.12. Apotheke am Andreas-Hofer-Platz, Andreas-Hofer-Platz 10, 24147 Kiel, 0431-781009
08.12. Nautilus Apotheke, Holstenstraße 2-12, 24103 Kiel, 0431-90667140
09.12. Hansa-Apotheke, Langer Rehm 22, 24149 Kiel, 0431-202804
10.12. West-Apotheke, Ringstr. 64, 24103 Kiel, 0431-675747
11.12. Alte Rats-Apotheke, Holstenstr. 42-44, 24103 Kiel, 0431-6665880
12.12. Förde-Apotheke, Ivensring 19, 24149 Kiel, 0431-202017
13.12. aesculap apotheke , Holstenstr. 75, 24103 Kiel, 0431-91048 
14.12. Holsten-Apotheke, Pahlblöken 2a, 24232 Schönkirchen, 04348-206
15.12. Philippus-Apotheke, Seebrookswiese 4, 24222 Schwentinental OT Klausdorf, 0431-791679
16.12. Apotheke am Andreas-Hofer-Platz, Andreas-Hofer-Platz 10, 24147 Kiel, 0431-781009
17.12. Apotheke am Rathaus, Dorfstr. 17, 24226 Heikendorf, 0431-242576
18.12. Möwen-Apotheke, Dorfstr. 6, 24226 Heikendorf, 0431-248720
19.12. Altstadt-Apotheke, Küterstr. 2, 24103 Kiel, 0431-978159
20.12. Storchen-Apotheke, Knooper Weg 133, 24118 Kiel, 0431-567806
21.12. Park-Apotheke, Schwanenseeplatz 1, 24148 Kiel, 0431-723682
22.12. Hof-Apotheke C.H.Rüdel e.K., Alter Markt 11, 24103 Kiel, 0431-974570
23.12. Baltic-Apotheke, Am Seefischmarkt 1, 24148 Kiel, 0431-722075
24.12. Medica-Apotheke, Prüner Gang 15, 24103 Kiel, 0431-220050
25.12. Adler-Apotheke, Jungfernstieg 37, 24116 Kiel, 0431-91785
26.12. Germania-Apotheke, Schönberger Str. 165-167, 24148 Kiel, 0431-722993
27.12. Rasmus-Apotheke, Quedensweg 1, 24248 Mönkeberg, 0431-231445
28.12. Viktoria-Apotheke, Preetzer Str. 18, 24143 Kiel, 0431-731934
29.12. Herz-Apotheke, Schönkirchener Str. 80, 24149 Kiel, 0431-240050
30.12. Süd-Apotheke, Grot Steenbusch 30-40, 24145 Kiel, 0431-220980
31.12. Anschütz-Apotheke, Kätnersredder 83, 24232 Schönkirchen, 0431-27575
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Schlitt & Spielhagen, Hafenstraße 22 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31/24 30 09 • Fax 04 31/24 51 97

www.heikendorferbuecherinsel.de

Und wieder nun lässt
aus dem Dunkeln

die Weihnacht ihre Sterne funkeln!
Die Engel im Himmel
hört man sich küssen

und die ganze Welt riecht nach
Pfeffernüssen.

(Arno Holz)

Eine schöne Adventszeit 
wünscht die
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Service

Dominik Peschel 232
Bastian Bauer 0172-2833276
Folke Petersen 0173-1713976

Amt für Finanzen
Torben Scharbow  200
Finanzplanung / Abgaben
Daniel Christiansen 213
Monika Howaldt 210
Sarah Erben 216
Sven Moeller 212
Heike Jeromin 215
Finanzbuchhaltung
Rebecca Jonsson 220
Susanne Mitransky 222
Verena Sapia 224
N.N. (Vollstreckungswesen) 221
Thorsten Rathjen (Vollstreckungswesen) 223
Controlling
Niels Tönder 214
Hellen Losch 211
Amt für Hoch- / Tiefbau
und Liegenschaften
Malte Hennings 300
Liegenschaften
Selina Dröse 310
Corinna Groth 313
Vivien Thoß 311
Hochbau / Tiefbau
Jörn Reimers 330
Michael Spitz 331
Manfred Madroch 332
Amtsbetriebshof / Grünflächen
Harald Rutz 350
Martina Steckel 351
Maren Kraus (Friedhof) 312
Stützpunkt Heikendorf 2379977
Stützpunkt Schönkirchen 04348- 913983
Hochbauprojekte
Mirco Schablack 323
Nora Baltzer 324

Sozialamt
Petra Bertig 410
Sozialwesen
Constanze Trawka 417
N.N. 411
Kirsten Kröger 418
Sandra Spengler 415
Yvonne Vomm 412

Amt Schrevenborn
Email: info@amt-schrevenborn.de
Email der Mitarbeiter: Vorname.Nachname@Amt-Schrevenborn.de
Internet: www.amt-schrevenborn.de
Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf

Telefonanschlüsse

t
Zentrale  (Fax 600) 0431 / 2409-0
Amtsdirektorin über
Leitungsassistenz / Sekretariat
Juliane Bohrer 901/902
Amtsvorsteher über
Leitungsassistenz / Sekretariat
Hans-Herbert Pohl 901/902
Leitungsassistenz / Sekretariat
Anja Kock 901
Alexandra von Elm 902
Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit, 
und Tourismus
Kristin Reischke 140
Christoph Kuhl 141
Mareike Gosch 142
Lars Stoltenberg 144
Stabsstelle Bauliche Entwicklung 
Anja Böttcher 321
Jens Hamann 322
Johanna Fleige 320
Melanie Rimatzki 326       
Gleichstellungsbeauftragte
Stefanie Ulbrich 143
Haupt- und Ordnungsamt
Thomas Kussin 100
Personal
Martina Meyer 110
Veronika Engler 114
Inga Kühn 111
Charis Meyer 115
Dörte Brillat 116
Heike Goy (Infothek) 113
Marion Siebelt-Preißler 113
Brigitte Hatke-Beck (Archiv) 23972-504
Benjamin Broese-Talleur 680
Ordnungswesen
Sylvia Witt 400
Doris Grabowski (Standes- und Ordnungsamt)130
Jan Plagmann (Ordnungsamt) 120
Marion Moritz 121
Thorsten Witt ( Einwohnermeldeamt) 122
Sea Wenzkus ( Einwohnermeldeamt) 123
Angela Kleefeld (Standesamt) 131

Organisation/Recht
Andrea Hingst 325
Jan-Eric Krajewski 327
Informationstechnik
Ole Hauptmann 230
Ralf Goertz 231

Jessica Burmeister 419
Schule / Kultur
Jessica Klinger 422
Claudia Lamp 414
Vanessa Kahl 416
Carmen Terwey 419
Inga Voß 421
Maike Schaarschmidt 413
Vera Biernatzki 26096040
Gemeinde Heikendorf
Internet: www.heikendorf.de 
Bürgermeister Heikendorf
Tade Peetz 910
Ortsentwicklung Heikendorf
Kathleen Weiß 911
Gemeindebücherei Heikendorf
Inken Micheel 59675061
buecherei.heikendorf@kielnet.net
Sozialstation Heikendorf
Marion Marx 23 98 82 75
info@sozialstation-heikendorf.de
Gemeindebüro Schönkirchen
Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen
Internet: www.schoenkirchen.de
Gemeindebüro (Fax 640) 04348 / 709-0
Bürgermeister Schönkirchen
Gerd Radisch 940
Verwaltung
Sylvia Witt 400
Maire Bandow 401
Svenja Petersen 402
Maren Scheffler 403
Sven Sönnichsen 404
Gemeindebücherei Schönkirchen
Eva Irion 9192969
buecherei.schoenkirchen@kielnet.net
Gemeindebüro Mönkeberg
Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg
Internet: www.moenkeberg.de
Gemeindebüro (Fax 650) 23972-0
Bürgermeisterin Mönkeberg
Hildegard Mersmann 950
Verwaltung
Susanne Schmidt 500
N.N. (Ordnungsamt) 501
Ute Martensen (Einwohnermeldeamt) 502
Christine Storm 503
Thorsten Rathjen 0172-4081086
Ehrenamtliche Strukturen
Katja Kochanowski 506
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glaserei schulzWir haben allen Grund unseren Kunden zu

danken
wünschen

Ihnen ein friedliches Weihnachtsfest

hoffen
auf weitere erfolgreiche Zusammenarbeit.
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Service

Amt Schrevenborn • Gemeindebüro Mönkeberg 
Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg     Tel.: 0431/23972-0     Fax: 0431/23972-650

Internet: www.amt-schrevenborn/gemeinden/moenkeberg.de E-Mail: info@gemeinde-moenkeberg.de

Name /Tel./ E-Mail: Zimmer-Nr. Name/Tel./E-Mail Zimmer-Nr.
Bürgermeisterin Gemeindebüro
Hildegard Mersmann 23972-950 1 Ute Martensen 23972-502 2
hildegard.mersmann@gemeinde-moenkeberg.de ute.martensen@amt-schrevenborn.de

Christine Storm 23972-503 3
Leitung Gemeindebüro christine.storm@amt-schrevenborn.de
Susanne Schmidt 23972-500 4

N.N. 23972-501 5susanne.schmidt@amt-schrevenborn.de

Katja Kochanowski 23972-506 3
katja.kochanowski@gemeinde-moenkeberg.de

Grundschule – Rektorin
Kirsten Sandberg  . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-41
Grundschule – Vorzimmer
Vera Biernatzki  . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-40 
Grundschule Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-43
Email: info@grundschule-an-der-bake.de
Grundschule – Hausmeister
Thorsten Wulff  . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-42
EMail: thorsten.wulff@grundschule-an-der-bake.de
Betreute Grundschule
Dorte Köpke-Sharkey  . . . . . . . . . . . . .26 09 60-47

Impressum
Herausgeber
Gemeinde Mönkeberg, 
Die Bürgermeisterin
Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg
Tel.: 0431 / 23 972-0
und
Amt Schrevenborn, 
Die Amtsdirektorin
Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf
Tel. 0431 / 24 09-0, 
info@amt-schrevenborn.de
www.amt-schrevenborn.de

Redaktion
Christine Storm, Susanne Schmidt

Anzeigen, MecklenburgDruck GmbH, Leibnizstraße 1, 24223 Schwentinental, 
Druck u. Layout Tel. 04307 / 83 600, Fax: / 83 60 70, e-Mail: info@mecklenburgdruck.de
Gültig ist die Anzeigenpreisliste der MecklenburgDruck GmbH vom 01.01.2022. Die Anzeigen können
nur mit Genehmigung und gegen Zahlung einer Nutzungsgebühr an die MecklenburgDruck GmbH ander-
weitig verwendet werden.
Inhalt Für den Inhalt der durch Namen gekennzeichneten Beiträge ist jeweils die oder der Ver-
fasser*in verantwortlich. Die Beiträge der Parteien werden in Eigenverantwortung veröffentlicht.
Redaktionelle Beiträge sind ausschließlich über das Gemeindebüro Mönkeberg einzureichen. 
Bezugsmöglichkeiten, Das amtliche Bekanntmachungsblatt wird durch die Gemeinde kosten-
und Bedingungen los an alle Haushalte im Gemeindegebiet verteilt, steht auf der Inter-
netseite www.amt-schrevenborn.de/Amt-Gemeinden/mönkeberg/Nachrichten-aus-Mönkeberg be-
reit und ist ferner in der Amtsverwaltung Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf und im
Gemeindebüro Mönkeberg, Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg erhältlich; bei Versand wird das an-
fallende Porto erhoben.
Erscheinungsweise Das Amtliche Bekanntmachungsblatt„Nachrichten aus Mönkeberg“ er-
scheint in der Regel zum 5. Tag eines Monats. Ist der 5. Tag ein Samstag, Sonntag, Feiertag oder
sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag.
Erscheinungsjahr 2022
Redaktionsschluss ist der 10. Tag, Anzeigenschluss ist der 15. Tag des Vormonats. 

Sporthalle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-45

Ev. Kindertagesstätte „Regenbogenfische“  . . . .
Regine Kay  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .24 00 530

AWO Kinderhaus Mönkeberg . . . . . . . . . . . . . . . .
Sabine Zimmer-Kubitza . . . . . . . . . . . . . . .23 12 00

Gemeindekindergarten „Die Eichhörnchen“  . . .
Corinna Freisenhaus  . . . . . . . . . . . . . .26 09 30 50

Kinder- und Jugendtreff Mönkeberg  . . . . . . . . .
Rabea Kluge  . . . . . . . . . . . . . . . .0162 - 97 83 778

Öffnungszeiten:
Montag 09.00 – 12.00 Uhr  Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr  Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen  
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Veranstaltungen
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